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viedrlcher Lokal-Anzeiger.

Seil (buiboSeiblee , für b. HeMarne• u. AnuigenttU sowie
tür ben veuck unb Verlag Paul Zorschick, in Biebrich

Sotatto« -vn «I >. Vertag der QoflMdftnutatl« »10» Seidl« tu VIedrich. Smqpreq« « . - Brtoftton°»d giprttttow: vtedrtch. «achausttratz, j*

M 36. DtenSrag, den 12  Februar 1918. 57. Jahrgang.

Die Kriegslage.
Adendbcricht de, « ruhen hauptquartierg.

Wba Berlin,  II . Feveuae , abenbo . Don den » riegsfchau-
, lohen nicht» neues.

Ans dem äsiccr.-ung. Inge,bericht vom gleiche« Lage:
Aus der rtochslitche her Sieden Gemeinden rege AniUerie-

ngtcil,

'Zur neuen Lage im Osten.
Tn  ftatler an den Aeichrkonzlcr.

Lda BeeI >», II,  Februar , Der Harter hat an den üteiih»-
jnjler Sr . Grasen o. flertting folge,«de» Telegramm gerichtet: Die
«cidung uon bem Alkschlull de» Friedens mit der Ulraine Igthe ich

•»nt dem (Befühl tieffler Sontbartelt gegen (Bott empfangen , her in
■ejett schweren Zeiten seine fchiigenbe chanb in sichtbarer weife
'»er Deutfchlanb gehalten thtt. Ich beglückwünsch« (kure irr,eilen ',
an 3>erien zu bein deoentungeoallen ikrfolge Ihrer Politik unb
eite, bas» der eben gezeichnete ülrrtrng die (Brunbinge erfprief,
chfter Beziehungen zwilchen ben Beebünbeten unb bem neuen
(eiche wirb . Nach CVabrenflorierter » ämple mit einer Welt oon
,'ninben ist brr tut» umflgmutembe fKing bank her Stege unsere»
nmergleirlilUlten fleerc » gesprengt nnb bae Wort ootn 51rieben

rttichkett geworben , Zu :n ersten Mule erscheint ba» iknbe be»
p. ulischen Düngen » in greifbare Nahe gerüitl . Da » begliche Volk

eher wirb , be» bin ich gewisz, freubigeu Geiste » unb mit lener un»
' .berftehlichen Krall , ble ihm fein gute» Gewissen , bie (Beltltlassen.
in , nn Innern unb her (Blande an feine Zukunft oerfefhl , zu-
Tonnen mit feinen treuen verhüt,beten auch hie weiteren Ausgaben
. füllen, bie chm birfer Erfolg noch Hellen mag , ge, . Wilhelm I. II,

Dank an Bühlmann.
Wb Berlin. II,  Februar Der beuUch-russischeWiNschaft»-

>»'chusz richtete an Slaatofekretär o, Küdlmaun folget»’* » tele»
«lamm : Euer Exzellenz fprechen bie an den mirilchaftllchen Be-

ehung -n zwischen De -tttällanb „ob Rutzianb beteiligten STre'fe für
-,,e i'erheldtmgonoUe örunbftcinleminq zu einem lenenere 'ihett
üiellsrieben tiefempfnnbenen Doirt o„». Die tn bem S1rieben«"er»
„Hmit her Ukraine ieltgeiegtet , Bestimmt,ngeu gebe» bie Gemähe,
ch d.e Wtederauknüpfuug der tzanbelobezlehunqen oon ntssischer

-ewehl wie not, heutlcher Seite und ihr weiterer 11nehmt sich schnell
i,,l> flefig „oUi'then wirb , nm bauernden gemechsamen lllufzen
re'ber wlnschaiitich Ti.1) ergänzenden Mell,eie.

Sföln, II.  Februar , Die „Sölmfihe Zeitung " schreibt, » r Be<
>a>dgung be» Kriegszustände » mit Rulliaub : Die Bechaoblungeu
„ Brest -Litaw »k haben un» nicht nur ben Frieden , sanbern auch
: n'chenfwerte Klarheit darüber gebracht, wie mir mit ben

en, die nach In Uterbrnülmtb da» IHnber sichren, daran sind,
d ir wissen fegt genau , wo » sie wollen » nh kütmeu »n» danoch ein.
■nttet, denn darüber kann kein Zweifel bestehen , bah die Baifche-
„ kl, meint sie auch den Krieg mit den Waffen für beendet erklärt
■' fi, . hm Jtiieg mit auslchweiieubeu reoolutionierenben Wahu-

•bren fortle 'jen und erst redit beginnen »tollen . Wie der »ertrag »,
• rui ' fc , in dem wir i. f.t mit den Bolichewiisan «troftrufiianS*
, » fia, weiter eitrwitkrln wird , bleibt ab .zuwarten.

Die „Käinilche Baikszeliung " bemerkt: Einen schlagenderen
'lliwei » für die grasze Tragweite de» mit der Ukraine gefäiiasfenen
.3: eben» saun man sich nicht denken, all» das, flerr Iroszki einen
I , später im Hainen de» ,n»f> »an Veier *burg abhängigen Teile»
( hinnt» ben ftrienouifennb mit den Mächten de» vierbunde » fiir
i rM erklärt. Die Erklärung Traszki» bedeutet fedensall» schon

Berzfltk aus meliere Beriiandinngen auf der Mnindiage der
' lt .i.' t,aw »ler Koitseren, Offenbar sieht I ' onki da» zwrtklafe
b narre» auf feiner Auifafsuuq de« S "illftdeftfn,m,tng »rechte» der
lü 'ter ein und miil e neu, droheuVm Mtimaium de» Bierbunde,
' weichen, » "beurteil » aber tarnt er co nicht über sich bringen,
, , eit bisherigen Standpunkt preiszugeben und dem B erbunb
noieüünbnisie zu machen. So oder |o, er hot den kürzeren ge<

Wb Kopenhagen,  in Februar , Mum F,ieden »fchlufi mit
■ Ulrnine ihr ii" ,,'Jlo'ltlren" i, a : „Die p"„,rf» 'ame» Int 'r-

führten Irljnefl , um Friebritsfchlusz am 9 , Februar . Eine
‘ h‘‘ miiiiti .ie nnb eigentümlicher Fragen entstanden dadurch.

Ilsraii, - ezwachs' nun die "U'iiäriiche is'uiaalle , e> gilt für sie
bo! ch.'trftti 'tl.en Eie,mute er » h' in Unnbe zu lagen Wenn

7 , -uli nicht in vriit -Liiaws ' Frieden ich ieszt, oereinigt sich die
i'i' der Ilk aine und der Mifelmächte aegenüber Ba brufztanb

'!li.Vrbetn tritt nach rin höchst bemerkenswerter llmltrnb hin » ,
" unlich k' lz d'e „iumone " i ", die'rlbe Mrunh'age für ihr» Balirik
t-.-trn . Die rumnuilche Volitik ist im Betriff , » ,r Orientierung
S ,i" .hato !» ji :r,"'<f,,tM 'r«„. (general Sloer *e,t ist in Bellarabien

•moern da» die Buffen IK■H n und d"0 'eitdem durch
. c rinh' .' hindurch da» Ziel I''.. Wün che Rumänien » war . Dl

: oe in, ti d!täten ‘"nüigi 'h llt n,'„ b-ro t dich die Ukraine fgn
• e„len und bii' Mlk 'e'mäihle iattächl'ch die gleiche Ba 1,1k „er,

, !, Dem eilten Frlrde „»fch!,ch wird hoher wahrfchtinllchbald
-r fa'a ,' ?Iaä, dem Fried ,, mit de - ittr .iioe folg, wahr,

i, m'.lth per F ' led. n mit lliumdnlen, da» in Betfarahleit Eittt'üä
'■niiiiet für die lerltb' e" noffntnigen In Iran 'nloanien it'chro

IKmnäniett wird fjch le:.-t„e, du ln finden tä tm n hch az">.
-• , ;o,« z» ,' g„ ,e D"h uh'ch" hl» Dauaut" ,"'t' du,tg hol'äli. Dle'e

Et' i„' lch,ui'g f,hü .' Ml ' leln'üäNe in hollen, Mrade, di' zu
. ! >: säum f Iir fiark hafte!»' ,,,

Die Berliner greife.

Fin „Uolul Sli'V'liier" f-.o'fu Die Sllig 'irblflien , die in der
i ",ifog, .' rn liiiui , find, find lei, ' »">',,,u >i»ä,"r iir, , aller ee

nti >,! sich, IIP, ' >"', »'g' ,'»".ir>,g,'", das, für UN» d',' Berhaud
I!', 0 „ „ :chi 0' » ' Weite e; bann« beende , sind das» Traf,kl 'einer

',' er,ihn den .Krieg»»,fiaud de "den >u mgtlei, Wir hall-'»
i •» ,0,' oW m»» hic .üll „d'g,',ia de« Wolfe, ’Wll'Innbe« h-

! ' , auch I- I . Me v llaud'uuä der he' tuen fd,-diele Dazu
hin,, ' eie E '»"llfung in !ll, 'k, and telllll unaulhai ' am fort

• ne , „uh für di ' melle -e iiiäruua de Late a„io,»g,tich Snrg,
z>» II, auf die Tai 'ache i'ia 'umei 'en dich einmal dg« Bar

Bol cht'i'.'iftea ocn-ti die tirchii "->» Einrichtungen Ich
, d' ' milchen Boife , ,' ,'i» , -eK'e eehi- e 't hot lerne
in,, f, ' >' >»,- ,n Fi, 't„ud >,i I'ch Me b"' tin ' fHeg, rmta. die aimen
l' nfirh Wa a ih' f , SK- i> aeiebiiit  t ' ,i . E 'N kotier Moment
tu :V.- 7 Kluche huf, i" . 'i 'he- auf f "forlige Barnahnt ' her
Dgrarrefotm dranxen , uxil , wie die Delegierte » de» Bauunla»

grelle » in Mo »km, IClanen , rin Buifchull dieier llle'lon » nicht länger
mägiich ist. Sie lännen nicht nach chauie gellen , ahne das, die Sache
gelle,u KI, da die llandbeste'lluim beiwrileht und dann ein Beimpf
teiler gegen olle ciubrrnnrn würde, Niemand würde fleh an tue
l'anhbeiwUung heranmachen , wenn er nicht die Sicherheit hätte,
da» ernten zu fäuueu , ton» er äea soll. Eher merchtman rben tun
veriuch , nn» der Bonlurtmofle de» ruifilche» N iche» für feine Bee-
ion io fiel wie wog !ich heran »,„holen 7ie„ » :iich bedeutet auch der
Bbichtus-, mit der Utrame eia. weiter,' E richütierung der Stellung
der Boi 'chewifien , Nach der gteichen Ntchtung wirke» di« Pb,
deian « chreiiungen aameniiich in dem Städten , die „aausgele 'izt an.
dauern.

Abfällig urieii , die „Norbdcniche Allgemeine Zeitung ", bie
mein :, I >r,>,ti balle de, Welt ein neue» 'hatte mKoegebe,, . unb
bnnn fortfuhrt : Wn» Xrogt , fegt — utelle 'cht „ Itter bem Einbruch
de» Fr >eden»lch!uiie ' Mil der Ukraine, melletchi aller auch ein» ganz
bclonh ren tä, in,den — Neue » bring!, Kt Verzicht auf einen formu¬
lier,cn Frieden , dafür ober bie tanächüche Beenbfgima de» Zriea ».
zuftanb, -». Da« >ft eiooa» fo allloim N -„e», Io wem » m,i den di»-
llerigen Methoden der Strirg«l,e«„Oigung in Einkiau. , zu dringen,
das, 'orgiöltlgfte Prüfung de, klage »belle Pflicht ist, Nustland
und die Mittelmächte allen aisa Feinde bteiben , es toll zwilchen
ihnen nicht aereinban werd u das, sie ioria » in Friede » und
F etmd'chafl »ii einander leben lallen »iur der i>rieg»mltand lall
tu - be nbet erllart werbet , Man fpi-rt aas, da ein Wiher prud)

eitel» . Die Frage hat Pie!« Sei 'e», und jede einzelne will bemüh
tet teilt Weiche Jtonlegu . nten au» der jefiigeu klage zu ziehen find,

ms, daher ualiftäubia aarbeha teil feilt.
Die . BofiKch-.' Zei -uttg" chr- ibi : E » braucht reotil gar nicht

näher »»»geführl zu werben , bas, die ru fiiche amliiche Ertiä -ung
de» Frieden »,uftonbc » für DeaKchianb im Augenbiich aus,erorbe„ t-
lich Mel bebeulet und eine klare Situation ichalfi , dir für die wef,

er» mi 'iläri 'chen Ak'foneu fm vftru , fü ' uui -re Eruährungioer-
häimiffe und auch für die Auknutzung der handei »politi che» Be-
.Meiningen au» dem Feieben »tchius, mit der ukrainichen Volk '-
rrpubiik nich' hoch genug riimechäbt weed -tt kamt Allee allein
pafitiich genommen und iin'er bem groft. n M fichlrmin'ei ber ->„ ,
«unft de We konllefia 'ion he rnKtet K' die S 't,mtio " De"«-'h.
fand nicht ieich, Wi immer der Fri .-den auigr '.'hen ' a.'e, me in
c pertraiü, !, i-ö'-e f>f'ae'eai „'erbe» fnnnei , mir hif'U'ti in Kt
kun«: UN« k, t» b«r,t"f h-riKe" tan"'.'» d 'k, r« " r' .'n - ,"en
n rt,ag »mäs>jgen f 'iten Zuhattd Handelte Für die en B » 'ran
märe der ru'ttche Unterzeichner mind ften» elleti 'o pcrantworlli .h
wie der dem che,

AKa olle» diei«t nortäuiia rollftändia oor !','hnl'"". Man li -Hf
de» tchlnne Ausweg Trm -ki, Kt illle r»iche"d ge 'nmmen -n -efleicht
finden in allernächst -r Zeit d' i ,m« Beretunnen Itg't. S 'nate'ek etä
oon Zühlmamt dürfte wohl heute fchou au » Breil klttowek in
Berlin cintrctfcn.

«In Abkommen über ble « esongenenftagen.
Wb Berlin,  11 . Fehruor Wie wir hören , Haben ble in

Teter »hnrg , n>scheu ben Delegierten der bet'tfchen und der rusli-
chchenNegieeuna gepflogenen Berglungen über b'e Kf-fg-tgenen-
frggen ngch längeren Slerbnnblttngen „ mH.-fi't Mir » Mer'elchmtng
eine « Abkommens geführt , wonach bie belberfeltlocn bienftuntn "g.
iichen Striegogefongenen mägiichll bald in ihre 'lehnt übeemh "!
werben fallen Entfprechenbe Abfammen mit Nufziänb wurden
auch non den gleichfalls in Prie -shnrg anme 'enden ä'terre ätKä,-
unaarischen, bulgarische» und fürfifäiea Berfeei -ru umerielchnet.
Bei den zur Zeit in Buhland derrlchenben verfehr »nerhäitnillen
wirb man Ireiiich mit nicht unerheblichen Berzimermtnen in der
',| ,'»iiihnmg be» Tran »part» rechnen müslen , baä, KI , u Hallen,
bas, e» gel inei , mied, h e in Meier Richtung bestehenden Schwierig¬
keiten in i’rrhöttt’lBtnifrtio lurzee Zeit ’.u beheben.

De; «Hot de" Baifsfammilfgre in Petershurn h-.rä, t«>nen
Barllhenden kie"i" inlaettden Befehl an die Kreisitgbe und Eilen,
hahnansfchülle erlaffen.

E« find die entfchiebenften renal'Klanären Maffih -nen b." ,,
mi treffen , dami , nicht e n einMaer (äefnnaener aber Fl ichtling ti-ll
nach Beter »bura aber tn das hiimrr 'he niirbti he fflebi' t wendet
Wir machen i,n Ba aus baraut anfmertiam , b '.k, hier ksrieasa .'-
sangene aber FitiäRlinge lein Brot erhalten »» -> Mim ftmtgerlohe
oertirteill sinh. Sie find mir nach ben mit (Betreibe ferkelten '»
(ggitoentemem « zu (eiten . Seht euch mtdarmherzig m't ben Bra,
rototoren auseinander , die danach trachten, die hnnaerttden Mo»,
rcmemenl » mit üherlKifllgen Mäulern zu Überfluten und die
daraus rechnen, die Renointian mit der knochigen i'zanä de«
'Vngcro ,u erftirfr,t (Hlnubt n dH hm »eriandien oronakatorifäien
Tcleorammen . die Me Mrieg»gefgt'Henen nach Beler »ht,rg le teu.
Di« klolunu ilt - Kein einziger lleberfliilftger soll in den Hungernden
(Boiroememmto sein!

Sin deutsche- Llliimaium an Aumönien.
Nach einer ,(>aoastneIdu „g aus Ialfu Ichiikle Ma -kenien am

6. Februar itn Namen ber deutschen Regierung an die rnmänilche
Regierung ei» Uiilmgknm , in dem er dieier eine Friii oau 4 Tugen
für den E niriii i» Frieben »uerdguH| ungen sestsent. Der runigniiche
Mimslerrai oersammelke sich iogleich, » nb nach einer sgngen Be.
rgiuug dal er bei» zzbnig le'ue DemKhan an , die gngeuammen
würbe.

Aückrtltt Braiianu». — Avatcstu V' inisferpräsibcnl.
Wb Berlin, II,  Februar , Ein Brlnnllelegrg 'gm der „Narb

bknisrhe» Allgemet 'ien Zeilunq " au» BukareK meibei : Nach einer
Meldung hieliaer Blatter Hai dg, .(iglljuett B 'at,guu demKliantert.
Auch eine Metduug de» Reuterlcheu Bureau « bezeichuei de» Rlitt-
tritt de, Miuisierinni » ai » oallzagen,

Wb Ja is » , II,  Februar Melbimg der Baenee flanas . Dir
König hat iäenerai Auaresku mit ber Kabinettslllib '.tng beaultragt

Ttaßfatift.

ŝ ’b Mo ü «* n !) n n c m, 11 . ^cbri’nr. einen' StnMioi " e
7 - >e7''an,n, tvi ‘IVtcrA'vrq Der
•’orlVi'rbe ^ riensn 'ltnnd jkt »''ber 7ii"» d - e-b .̂4,,» »ro be
D ' vnb (‘ hn'orn hreticr kj<t, immer '” chr D'e
k it l».7t c ne er^ rctenhe ^ öhf erreMil Äfi ^ eler- b„r^ s»er' e
luqlid ) fV*) Menschen, lr- haben neue Unruh .", Ilattgelunden . Die
Viotc Garde Hat auf die Demonstranten geschossen.

Cuffangrtffc auf da » denlfch » flrimafgrblrt Im TNona»3anuat.
'Wba Berlin,  12 . Februar , Im Moual Januar Hak der

(äegner 31 Uuflanflriffe auf ba, bei,Ische flefmatgebiet unter,
nammen , Daoan galten lk> dem lochringifchäupemdurgifchen Ja.
buftttegebtet unb 14 ben offenen brutschen Stöbten Lubw :g»Hafen,
Freiburg (le brei « ngrifiei , Trier 12 Angriffe, , Frlebrichsdafen,
Naftait , vfienkntrg , Maimdeim , Karlsruhe uub fle,beiberg se ein
Angriff , Wenngleich bie Zahl ber Angriffe gegenüber bem vor.
manat (13 Angriffes infolge ber günstigen Wetterlage bebeutmb
flieg , fo waren boch für un, Schaben unb veelufr » glücklicheewaife
termgee at » fm Bormonat , vpfee ber Angriffe waren insgesamt
i Tote nnb 9 Berichte Der Sachschaben war in allen Fällen un
erheblich. Die wenigen Bomben , bie aus AMageu tmferee
Rüstung,inbustrie fielen , haben keine neunen,wette Betr 'eb»
klär,mg zur Folge gehobt . Der Gegner büfzte bet Meten Angrifien
4 Flugzeuge ein . 1

Unheilbarer wahnfbm.
Wie b'ä „Bataille " UOI» 3, Februar berichtet. Hat lich kürzlich

ein Iron 'äfiicher Genrrai oon leinen Truppen mit |o gruben Worten
r>ernb et)iFull  wäre lehr oliiifllth aeroe'en m m, ich mit euch
ha» io 'chü„ he«o» nene W - rk bätt" I»e''e» en kann n men » ich
">r:t'.r„ Fuh auf den Ba .'en be» beliemeu De"'ichiand hätte '«Sen

„h mit euch mit fii - ' ende" Fahnen ' »h e>,oa "hem «! ",»> h'" ch
F7 =tobt" "Nh Därter t«ä '. ' tche" b'"'"'. " um b'e Rach. "'
oafl 'i hen tür " t. uee" Gefallenen , Iahe » n — her Zufall
fpielt i t im üeieae eilte aroft « 'Hotte — oehe I* ble » a'fm 'na nicht
auf , elee « Tag »« an eurer S ' l'e an "n'eeem aemetniam n Biet
mi nrheiten : „Sie Be nicht, mg Deut chtgnbs burch ben groben
Siegt"

Tages-Aunvschau.
«Ktiln rnhm 'g Mm ffnflrr "tk > fllfhothnra

D ef!<„ fchäi- e>«, H»**e»T4
u »*(.r 's - " — ••••> ^ 7
l n̂rr TfiopMhn "' »3e .rcĥ»berpr ^ 7"" Wri  h - » hlt»
tnr ĉhe ho« <T- Iri'r ,,mK <Mnh »"iH'.fvq wr»1f«
e nlk mmnnq her ^lnlchanunhen ernehen.

Dte preuftfsrb - WaNrf6t *re1fi*m.
Wh Berlin. 11 . ft 'hruar . D'e Wuhl êcht- ka'n nslsiou de»

^lh7eorhfetrnhn "se4 hn » htv *t 'BcrntMni h*r f)»rr*
«nq- beendet  iinh »- MtinlTfn. a n h'e B ^ atuua der

*f1hft in heainnflu D'e ^ ans"i- >ati "- n n,r-
h-ch'en e'ne ne"e a,rtrr̂ ,i «.nn"ua . indem Ii- h 'nnt*k,at«'n. vorher die
^enhe -nna -n deg „1 herzten , "h-r nur
he« einem Teile der ^ reikanlernatinen und der Nittanussiheralen
Ni,te ^ t'"munn ilt . daß, der 71»»cpr!it«d- 't de*
Staat »mhiit »erium 4 Dr . ^r ' edherq sich der Be ^ lchsev«
tifinq e " ts > iehP " Ui*hpr 1flhtl » "Nh hoh HU ^ e
nUr*i»p d«"' 1 an sse»n h- hp }*,nfh4fh hn<\ Hnr
1nnp t »r ?Urt ^ " hu, -u ^ npuna - n unH alle peTsassnnggmüHi'
qen Mitte ! \\\ diesem Zwecke anwenden werde.

Aus Stadl , Kreis .. Llmaebung.
V 1«chr'ch. den 12 s7ehrttae IM «,

Da « cksterne  erhielten:
TinnM » 91«i<| (f  h V H ♦.
tdel êiter .Heinrich Schneider.  Sodn de« Landwirt « Neiu«

hard ? chneihe7. ^ 'e^hadenerltr . 50.
sv,.  Tr i", • • 1* i>r r* >t .̂ i'k' "her
Mn fr"fp .lie.nrad W a !' n ' i e d ' e - . Hnp .̂niriei 'hl ist

' Poff,eiiiche Nach eich len,  In einem Hiefigen
Fallnkbetrieb wurde eingebrocheu „nb gröf,re Mengen Zulker ge-
f'ohien , Durch die iofo - t n igeitelltm Ernittelunge , wu -ben bie
Täler ermittelt . E» hanbett fid, um 2 Fuhrleute g „s Sthierfleln,
b e kr» Zuäer tum grollen Teil an eine hiesige Fra » abqaden,
iehiere Hai sich wegen .Hehlerei zu oeranlmorten . — Au » bemfelben
Fabeikheirleb würben auch i>, ber Nacht oom 9, auf in , Februar
ein » euer klebertrribrieimn oon 6S Meter USnae unb 12 Zenit-
Inder Brette emine tbel . In Berbachl ber Täierlchaii fleht ein In
bielem Betrieb befchaitiater Arbeiter , be- bem auch geleaemltch ber
.ksausiuchung eile 'Anzahl Zrrtbrlrmcnitll 'fe oargefmibrn würben,
— Gelegentlich einer burch ba» Amrtgericht Wiesbaden angeonb-
neten Duachfuchung wurde ein graller Teil OONk!eden»mitteln ror.
achmden und defchiggnahmi,

' Sin dem pater ! ändifchen Abenb  der am nächsten
Iziantttag f'aitlinben '"ii merd II »tt a-irf N' Frän 'ein "i. Iäaap,
F ä» ein F , Bae later , di he ren General ekretär Anding . W,
AiMrinno ,"'h da« '- " "h’ -he Clagr, ', 'äm ' ich n**« Wia «hab«n:

,ih 7 Frä "'ei , E , Bari,ä , und f'err 91, Bau n nn » Bi brich
" Der 21ii a b « ii ein -' » u n t e « j r b II <h e n Fern-

•prethnebe»  brrR , aan > Dem chionb ,fi ron ber Reichspafi "e",
mattung für bi ' Zeit „ach dem Kriege in Ausfiätt genomm a Die
t 'illen Smrunae » im FerihpreätberleHr d"den wieder ge -eigi bgf»
M „nie irdiichen Nrue b.t« einzig nh -flonv Mi 'tei ftnh, tun die
Berbindtinoeii ron den Einfiüifen und Zttiiiilen der Witterung un.
abhängig ui machen,

"Die 7u lagen >" den Inno >den - und II n fall
reuten, die ' uoää ' ii iir die Wil hi« , um 31 I ' ftember 1918
Kt 9i„ fichi aenen 'Me" werden werde, , "ora„»fiä," ich auch Ipdler
aemähr , dg di ' 7 -N i'rnna die Anigll fü d'e Gewährung diel ','
''' '"aae " tti "ll«r 'Borausfirh , ne «' auch „gch de"' 7t De 'amhce
>918 „ich' dehob' tt ' 'in dü iie Es d ftekt demgumäll die Ahtich,
'm Wea her Ge er -e ,"'a bie tt" ""f , na der 'Vfg - en über

7- 1918 hfttg , « herhl - fNl-ren.
9"b D i e K >e a s n e ' o n a e tt e „ v « t> - n a- N ,, f, ' n " d

"" z-rma-'e" —e ' "> ll >« " >'a 'n K.r ' :
f"’e „ wn»"''!» 'Iflöglirt'f i' einer Weh-rrermcr unn i’crlo en lltn
einem bcrnriigcn uuwirt chaftifchenAcrbrauche pan Gefpinft-



fö̂ rw enlge-enzuwirken. bat e» die Reich»bekleidunq»stelle al.'
IfiM  miilf .'n, lür tic Bcirilligun - von Bc,ua »chetnen auf solche

i g«nv rti 'idji* Er !e chterun,1 van den Besttmtuun- cn der
..̂ »ueo '-ltchrtmî für Utiti und nun B >.,uüs^ ei« n" uqd -er
.o . standsliste \u  flimwrcn . Hie - ewilliauvst wk  Bezû tzsch.-inen
«uf solche t ûpituod,rth? und auf imprUqnUrw Sauenoaiche Ihüf
also eben o wie di» van BrzvA-r cheinen auf reine Webwaren nur
im Aahmen der Bestandsliste ».folgen. Papiermchcho, die völtta
aus Papier dergefteUt ist und solche Dauerwüche. v« der keine
'Jtsbwmo ihiwciuum  worden ist (Witmnmniifri,p. <feUuloidwasche)
ist dagegen bezuge cheiutrei.

8 i n ii u tu u r ö t >11' * 111 1 halt . II Z,w Warnung 1.0,■
falkbcn Vliifliibui bei VI:11ra|iu:i mit Bezugsscheine mäße iin 'Bor
tull bienen , ber (Mi nur turicin in uinrr (hUfifmun Sladi liini ’.' r .ip .’M
bei . tfine luiim rann - ber b'. lfeien Stände lenm .uflte eine
fmiien -b . in . „ blute unb «ob t .' bci tSc >. ibt • ftaiilittju 'Der |iriimi »fl
«b , das, (tu „ ui iiuti rceif». Minne ‘Boileblulen tmb eine leibeile
.“ Ulfe bcldhe . 'Bei ber blmlip üfuiin fer Bestände in per 'Wohnung
btt illicrn uniitc i 'burti ein 'Bor .ot an X lidimgastiidtti festgesielll,
der » ei* übei fa * Ra »r . nd !gfte hinnusping , (u. o. vhn >„ INI Bll,,
iai . « tu 'Wu .dil 'lulcn , eine 1110111111. Wulf uiib ert>» .' inii «blu |i' u).
'Out (Br,mb b. i SiinjoiHeig « be : Magisirai » tonibe öle S „me 00m
fi . lifm Ami -igerncht >„ ein . iHrlMtrofc nun lim Muri ober zwar,
üg Zogen Wetiiii,ni » ,'eiuü . ili . (tlntlg Mi lall,ich ?, hif , | io einen
Teil Ihier tüiditnle fieitrillig bei DitbeMeitniiaefirlU ' zur Bel-
liidimn liefteUi bat , ohne b.ifiir eine i21l'nai >ubr :ibeini <uiiil in 0. 1.
Iniifu ' , bat bi? 'Deid ;»l' rUeituii |' »| l .Ue ucrunlafti , oci , eine .- (fit ).
lifinm ' n ihi :■'fr , rate bin auf t u iinnri ' iibialtni 2,cflt,ft .i:tb nb, :,
UMi ' , 28er heuie ebne Minqenbft » ‘Jinttuenbipleit einen Bezug.
Idhii» bfuiuiaui , uuniiiibidt sich an b.' r tElllnenteinbeii ; mir uar out
'ilu »feriionng *| | . Ilm noch boyi biiuufil uiiwiiii . .. Ürtlariinui ' n ob.
gibt , hat 0» fiel, ,clb | i )ii,iiiit | idb .'n , uitnii tu gerid>ilid,ec 'Br.
ftrafung 11,1b brr Vntcigmmg feiner iiberflüffiuen 'Beftäribe on-

* Sri » deinen  a 10 P11 ,t 11, a t e r 1<11. Sir oft bcabod,
tue Ofcpilopeuheit , fliue* Deinen oi » Packmaieiial für detioutibrn
mt (gefangene tu ui . teinbni , ist imur ten beuiinen Beibälrnlfleu
’B- r chw-ndung i' tib pielgim . bi? Beftrel imnrii ,yit Siredung um
lerer 'Borräle auf tir,uiii (Bebiet | u butilirrru, \rn . Zur lirituonbiii '.fl
ol » fPadmauriol genügen 'iiopifi obrr Pappe ooUlammctt . Sir
pp. hankene Bpiroi 1,11'Webiuortit aber muh unbtMnai Dir P |„ .
arb »i„ mg für KI ibuiia unb Wii che uorbei,alten bleib, 11. l')off»nt.
Uch bol brr lei ! brr « eoölte .ung , brr hier in Braue rammt , ifi „ .
firtlt prmifl , birfrn Mini | u hebenlncu.

'Bit 'B 11 b r Iti) e r ll 11■e r ft ti |i ti 11n «111f | e (früher
Biebrichrr Ste -bclalic pipr . lHWt) hielt am cminloa itoduni'.t.M
ihre iubrliüic u)riirriilurifoiii,nlui>u im eütiilirnboi ab. ifiit firn-
te er Bruch brr 'Br. ljinmiiiiia innir ctmiiiutil anp rn. Sin* beut
Bericht bro 1, 'Boi|i|,i ubrit, Mrmt 'Blelmar. etiliirliiii.ii mir >oi | . 1
bei : 3iu urtf oflnuu 3uhir IUI7 (lab 2» Mllallrdir mit betti Tob
IidataanqiII, flit wcichr dir Lumme uoit >2 mm 'lilort im dir hin
trrblilbriitn b,,m . Uiben Iiii»ii,tablt iru b.v 3)ttfulpe tu , Mrirpr»
filtb Lio filzt 7 Mitglieder mit bum treibe brr tfbrr Tut0 Batri.
iotto beit helbetttob iieftoiben, iiir milch? rb nf.ülv bi. volle ötirbr.
utile zur 'Buttuhluna (feluii(ue. 'llutdenomtmii murbrii IS 'Dl :.
olietr , fvbofz brr 'Dlitdlleb,rfimib v oft S7U bmiial . 'Do.lt b. ut
Pr , icht be» Xaffltier » in biifüi bie boltu Steibeziffir im oetfluffearn
3nl)t . die Saff." fimf in Hinp. iiü, izritommrn irorbrn. wodurch brr
Bdch' iih eine Niin» Mib outdabe rnifwoifi Sa» Birmüdea brr
Xalle betrii"t 1.15 ?7 ti , M.irk. S r Bericht trr Dechmm geprüft r
ergab, bah dir » affen Bücher unb Btirge fich In befter Ortmutia b l.
fo. t . n mmauf rem Muffiecr Un; aftutig erteilt mutt ’. Sin Biel!.'
M»«ler utrfiorbenen Aorfiaabomiidiieber murbui die JJlitnlieb.'r Pi>.
«dfUlnea unb M. Scheib In bra Pvrfianb . ol» Dechnuagepriijrr
<3. Brie » Ct». ijiltbe unb Tb. Slsti aeroiibit. Sie Sie beten!» für
1V1S toutbr wie Mut f ftfte' nt : Noch dem 1. Jahre 50 Mark, noch
dem r . Iahte IOO Morl , poch dem 5. Lohre UM Molk, ,-och dem
4, Jahre iHMJMark, nach firm 5. John - B-0 Mark, im 10 »zehre
250 Mo k und im 15, Iahte 5,0 Mark . 'Dtonauhentan 1 'JBmt,
(fintritMa Ib wirb tt' iibrtr.b br Sauer bi»» Irlilnrn Stirne» nicht , ,,
haben, Mitgillbeni . welch., hietoti » der Kaffe belaetreun find tmb
Ipäler ihm Wohnfili änbeiu, fintn. lolmtna die eib n ibiet» Brr.
tfilchtungin nachkpmmeii. ihr Dicht nicht nrtflr.it werben. Sie

’ ha- 'eit («riarbi'na Im rtahr» tSHO 011 dir j'nmirblieb n .n
verstarb etter Mllglirbrr 202(1)0 'Dltu ! attrgezahlt. Mit blcler
euitune l|t 0 ttlh chon manche plan id) eint cte.' ibe No! fchnrll f.
| | . »..ft b |,. Orb b' l 'oldir'i hüllen oit elnftcllt. ik» mitte
fehr zu tvünfchru, baft btird) tedit zahlreichen 'Belttiit zur Kalle
i-a e...« in cm « and priem würde, ihre lcacn»rri<be (fimithtunn
Imin-. • weiter auejubnueii . Sie VlulnahmcbeMunuun.'it werde t
Hütgid In der lodropoft betnmit gegeben. B.

’ '21111Somieroton, 7. Febntnr hielt her SBI e b r id ) e r 21c r •
banb für OugcnbfUrforge  feine erltc houptoer
fotnmfuitg  ob . 2I„« dem mit uorlieaenbeu Jahreabeeichte,
welchen der Botfllzrnde, j'kerr Direktor (5. Bifchrr. oerla», brinien
w.r Balgende»: Am 5. Mai 1011! fand im 'Dlagiltrntislaale rine
omt her erfien 21or|lorh »bame de» Baleriandifchen Sranenuerrltn,
Brl. Kirchner, elnbcrufene Beifammiung flau, in welchem gräm
lein Kirchner in einem Hindere» SBanrnge über 3metf und Bleie
einer ctmeiiericn J »gi ndfüiforg ' fprach. In diefer Berfammim. z
wuide drr ..Blebri.cher Berbonb für Jiigeublürforqr" drarünbet,
drmfeibtn fdiioffen fidi fümllidze'Bcrcme an , tuelhe fich schon
früher mü her Büilorge tii, bie Jugenb befohi ballen. Bon bielrn
’Ber. inen tuittbe |e ein Betireur In den 'Borflaiu oder in den 21
bciicauofdinf) nmnhlt . 'Dachdem bin.tj Snmuilunneii unb die
lagt de» Magifliai », luilU Mark int Iahte dem Jlerbnb benii.
fteuent, eine fiiiaiuieUe Urunblage gcldiaffcn wor, fumle im Do»
nniiber Ii» ll die 3ud«t>bfür|ordcriii miqeiteüt werben. C» zeigte
fich lehr halb, dasz ein graste» 2lrbc t«felb für bi.leibe oothmib 'n,
der beste Bewei» dofüe, wie „oiwenbig die chründnnd ei,,:»
Berbande» für Jngeiibfütlorze war . 2' ic ‘BerhiHtniffe bauen fib
ia auch biiiift den Krieg, die dadurch bebingie 2lbiue|enbeit brr
'Biiter unb oft auch der Mütter zuiiefpistt, b. h. die Kinbrr waren
frd» viel zu »iel alle n (iberlalfei, unb babur .1i der 2Jcrmahrlof„n,i
nu»defe|it. Die eitle (llefchafkvstelle de» Berbande» für Jugenbfür-
lorge befand fidi Kaifeiplvg ii, dich war liier nur ein Bimmer ge
mietet warben, fvbofz biefelbe fich halb ol» au Hein ertuic». Der
'Birbnnb muhte boher bereit» im Mn ! 1017 lein Somitil wechfein
tmb bezog in der j'ieppenhcimetfirafie Nr , >0 eine 11estmmerwob
nunq. Om Umife der Mo,igle hatte fidi weiter heransgeflellt, bah
bie Jugendfürforgeriii allein, treu der Vtilfc pan 2 Domen au» dem
Avrflaiib und Arbeii»ou»l,imfz, die lelirif!lid;en 'llrbellen nicht mehr
temältiaeit tonnte , unb Ia om'diiofi fich ber Berbonb, für bielclbe
eine Schrcilchllfe ,zti nehmen. Die me.steil Balle treten bur.h bie
nmtlichrn Steifen nn den 'Ucrbmib heran . (Se fiub bie» hnupifiid)«
lid) das Igl, 2fiiil»n2vid)i, der Magistrnl. die Polizei „ob Anfragen
oon dem J')ciru Uanbcahouptmami. Bleie BiiUc werden drr
Bugenbfflrfaraerln durch die Sdmle übermittelt. Im Berichlalahr
wurden 321 Bälle erleb at mit 5,,8 Kiiidrr .1, Bon den (üefmiitfnüe.i
hmtbclt e» fich 11m 111 Sd)ulcntlnf|enc „nb 183 Sdmttinder, Unirr
den Sehuleiitlaffeiirn waten 83 'Buben und 58 Mäxlien, linier den
Zchllllindern 03 Buben unb im Mädchen, 3m Dante de» Bobre»
iruibtn 35 Kinder 6er Bürlargeerzielmag überwiese, 12 Kinde
wurden van dem Bcrband in Danerpfiege in BarniUen ober m
einem cheime miiergebrachi. Die Kie.der anllffen jede alt van dem
Berbande auch gillirlll weiden, Berfchiednie- fchuie.illaffene Mied,
dzen brachte der Berbanb in D enststellen tmler unb ic ein Klub
in dir laubltumincimnftali unb bie Obloienanflolt. Die Bür
furgerin modite fidi zur bi'foiiberrii Aulgabr , sich midi um bn»
föltierild)? SlUahl, bclcnbere ler Schululiichligeii zu ti'mimer.i.
Mehrere Kinder w.ubrn auf ifue Beraiilaffmiq hin in nrziilltze Be-
IoiiMinicr Ibifoitbcr» Ohren, in : Anaennrzl) oenoinm.'il. jtiuri
Sl.über I eszeu fidi in bei Augeiiheiianstnii operieren unb 10 .Hin»
dir liehen wir ih>er ufgchauaihilchr:' Kanstilmio 1 wegen pcn dem
Nernrnaio . cherrn UliofefforSr . efielir.i in 2\)ifflbnbrn miter.
stichelt. Seine Rnifchtaar waren an» von arost,n 'Wert. D-lher
ist .' » rr B,ofeffor Sr . efiehru nadi .1)0lie an die Unioerfitütterufen
warben, fodast wir Mi» nach o nem neueu '2lcr„ortar»t. de- fiir bie
sBlehrldiir Kinder Outereffe lim. Umsehen ttiilffeit. Die Arbeit in
brr Schule hat sich i„ engerer Bühfunqriahme lehr legenarr ich ge-
fralm. S 'e 3ugeittfür |ornetiii sucht bie fterren Rektoren ln Ihren
Spruch»,mbrn auf unb hot glich bei den Lehrern unb lirfircrlmtfi?
fchr viel lhii (jcß»ntrmiiim oefuiibun. Sie Hm ferner I I 'Dliinbel

zu beaiiffM» igiii unb auherbem Ist Herrn Dir, ' klar Bischer einmal
und ihr oietmgl tbjo Blitforgeamt für probeweise (fntlaffung der
Aüefirgrzügill, « iigcrttggen worden . Sie nimmt auherbem au
gen 3ugn,bdc ( i<IM»aerbanbbinwn tu 'Wieel -aVii teil , on Wehr ch
Atmen in bau ganzen Oahrit 105 Bisttenbgerichisfiille aot unb jiaur
87 iiiännlidie und 18 welbBche. Bei den 'Buben baubei ! n  sich
um 58 Sdiulenllaffene unb 20 fchttspflfchiiae Knaben , Bei den
Mädchen um Ist Lchillenklaffuno unb 8 fchnipfildziige Mädchen,
Mil den .Karlen hak insofern ein Bnfatiinienarbrit -m flaOpefunbcn,
nl» die » orte dcii  uefonberen Bällen , in denen sie r » für »aiwendig
rrachleien , bah die Biigeiibfüifoigeiin die Bnmilie auffucht , br .n
Beiband ’JJliileiluno mad )te». Auster diesen tlufgaben für bie ge-
[iihrbete Jiigenb , hot fld) b. r 'Berbonb auch mit der Uiucrbriitgting
Cir Schiiltiiiber auf dem Lande befahl . Cr » wurden im iel,ten
Bohr 270 Kinder auf dem Lande imtcroebradD . hierbei hallen in
licbcnemürbloer 'Weife einige Sninen au « dein 'Arbeiisauafchnst

I unb dem Baieiianbifchen Btaucnueieiii , weich ,1 hiermit uerbind-
j lid,ft gedankt fei. Der Bitte um Einwendung uon (Delbmiiteln für

die Lanbpfieg » war in reichem Maste rntiprachen worden , nud>
I der Batet iäudifdze Brmiciioerein imterttütite da » fegeuereiche Werk

durd ) Kiiweifung der zurückgegihiieu Knrkaste » für Kriegerüiider,
' fadast brr 'Berbonb einen grasten Zuschi,h ju ben Pflegegei den,
j geben tonme . Bleie Mütter waren nlltzr in der Lage , amt , nur

die » lüfte de» Pfiegegelde » zu bezahle,1 , bei bedürfiigen Witwen
ülleruahm er die Kasten der iliiterbr .ng .mg oollstimdig . Die Di
Intime waren im (ganzen fuhr befriedigend , einige Hit,ber „ ahme .,
ti » 28 Pfund >,1. 3n diesem Jichre hoben bie AnmeidMigen
Lonbpflege beieli » begonnen , dem Anschein nach biirften sich »och
mehr Kinder al » im vorigen Jobr meib . n . Durdi olle bie'
ttii' imlgfrilt geit Aufgabe,1 , bie In ber kurze » Zeit he» 'Beliebe,u oa
bm 'Beiband berangeirtten sind, bm sich der 'Belr ' eb sehr uer.
teilen . Bei ‘Bciüanb ist daher gezwungen , durch Weihung »euer
Milglieber feine (Einnahmen zu erhüben unb schilt! zu diesem
Zweit eine Liste herum , mir ber jjcffiuing , bust alle biejeiiigeu,
welche uc .ch nicht Miiglieb find , b .» lest! dm der Berbanb nur llo
zohienbe 'Dtiiglieber , die» brinnüdist »achhoien wriben . Der Min
tefiboitrog betrügt nur 3 Mart in Jahr ; c» ist durch diesen tuebr,
l’. n Sou iebermmin Welcgeuljeil gegeben , da » « einige zu ben Be-
(ueti .nflcrt de» 'Berbande » btijiurnncn . Der Schalzinrister . » e.
Stternalter (Botel , uerln » hierauf den Kaffeubeticht unb den 'Bor,
Iw schlag für da » laufende (Befchaftejabr . Zu Dechnungrprüfr ' rii
wurden grwiih » : » err j>, Bagei und Herr Ärafsiz , als Siellaer,
ueter » err Slabiaerarburter 'Dieder.

' Jahresbericht bes  K I e i 11f i 11b e r | d, u I ■21e r.
e i ii » f ü r I 0 l 7. Die Anstalt be» Kie ntinderlchui -Bereins I . P.
besteht feit 1881. blidt ulfo auf da » 57 . Jichr Ihrer Tätigkeit zurillk.
Sie !Bemibflen «oerhiiltnl (| e find guiei im iestien Jahr .- ist die Klein,
lir .derlchille dmch die Eiifiung ..K i ii d e r h e i I" nun Herrn
1111 b Brnu (ücheiturat (B 11 flau Suderhoff  11 in lülioo
Mark  teidicr gewarbrn , brnn e» fliesten ihr au » dieser Slistung,
weiche der Magifleal ueiwaiiei . jährlich 500 Mork on Ziiileu zu.
(he,laue » üher die fiiiaii .zielle Loge bring , der Kaflenber chi und
der 'Brimbg .n»iindrmci ». (liue 'Drueinrid -umg für unfere Slngr.
stellten winde bureb die Hafipstichl -Beefidzenuig bei dem Allge.
menen Deutschen 'Berfidinnun ».'Bereut in Stuttgart getrofjen . Sie
bcüeht sich auf fech« 'Auffichifübrenbe , zwei Lebier nnen , iwei die
h.ifinnen und zwei freiwillige J)rlfcrir .nen 'Borsianb ». Siizunge .'.
wurden allster der (Beneraiaerfammiung um 31. Januar IM7 . am
18. Juli lind 28 . Naarmber 1817 obgebalien . Leiber hatten wir
H Tage noch der ffirrrralnerfaimnluitfl , ber er scheinbar nach frisch
m,b waist de wahide . den Brriust unsere » bewährten , gewisse,i-
haften Schr stführer », de» Herrn Lehrer Mestler , u beklagen , ikr
wae der Anstalt stet» in Treue zugetan und wir werden feiner
immer in warmer Dankbarkeit aedenken . Herr Lehrer hummrrfd,
wurde in dee Litumg vom 18. Juli al » Schriftführer kaaptlettz lg
der Sistang vom 28 . Nauemder Brau Komme , zleimtt Karl Docker.
Haff al » zweite Schriftführerin . Der Kriegszeit Nechmina tragend,
wurden auch wahrend der üblichen Summer * und herbftfersen und
dem fünft fielen Mittwoch nachmittag die Kinder der während Her
Illbmefenheil ihrer Männer auf Verdienst « nqemicfentn Brauen
täglich gehütet , um ihnen dg» Heim zu etlenen D e beiben Lehrer,
mueu , bie fickt in aufopfernifter Weife Ihrem 'Berufe widmen , uer.
zichfelen auf Ihre Breien , da Ile natürlich bmch fremde Krüsle nicht
ZUerleben geweint wären , If» luarni iügiich ucildien 40—50 Hin.
dir amu eiend . Im Laufe di » Jahre » wurde die Anflall täglich nun
ctraa 140 Kindern bestich!, Auster den beiden Lebrerinnen unb
Zwei (hehiiiinnin mirlisn ned ) freiwillige Kräfte mit , unter benen
befmiber » Brau llfener unb Brau 'Bonrot Thiel heraaruiheben
find , (frfiere verwaltet bie Speifenaai rille unb macht den Küchen.
'eitel , lemere wobm fast täglich ber Lpeifung bei , bena bei fo
(leinen Kindern ist Hilfe unb Aufsicht beim (kfsen uneriästlich , Di-
iuugeu Damen Aulmann , Wals unb Srimeiber imlerfttigi -n ab.
w-echstllnb einmal bie Wache uan 2—4 Uhr bie Lehrerinnen , tf»
wäre lehr wünichenewert , wenn sich ,tad > einige Damen abwechfeinh
pan Ml bl» gegen 1 Uhr zur Beifügung stellen wallten , batni , ben
Lehrerinnen , bie um morgen » >,7 Uhr U » obenb » fpät , wann bie
>' o» der Arbeit brimkommenden Mütter ihre Kind -r obbaten , an.
gestreng ! Im Dienst flehen , eine Ruhepause uon 12— 1 Uhr mied
weiden tftunte . An der täglichen Milwaslpeillmg deielllgieii sich
an 275 logen 12824 Kinder , oljo durchschnittlich liiglich 48—47
Sie Portion üffen stellte sich auf 8—10 Pfennige , In biefem
'i reife fnib nur die Lebenrmstlef einbegriffen , affe anderen Kosten
nicht. Der fhefundheiiszi,staub der Kinder wor im qnin .11 be,
f. ledigen !,, nur int ersten Werteilahr mar der Besuch jajleebt In.
folqe ber groste, , Halle : auch her,schien Masern „ nb Keuchhusten,
Sa » « diuftielb ging , einige Ausnahmen iragerechnei , gm ein,
Zwaif H.nocr hatten tiHeittqeltli .il Aufnahme gefunden unb zahlten
und ) leine Vergütung für ba » (Elfen. An Wefh -iachren nmrbe 105
Hiuberu bcfüiert . Sie (Haben fielen . least ber ich! nimm Kriegsiell
redu reicht ch au », hatten buch bie Breunbe bei Anstalt 1,183 Mark
In lau unb mondie nach Kfeibungsftücke . Bflb .' rbnster und S »fef.
fachen zu, Verfügung gr,stellt, anbrre Stoffe zum 'Bcrnrbciten . 'Wir
liehen au » geästen .Hemden Heine machen , Tischzeug . Ucbcrnar.
fllinge, looar Maslenanzüge iBiirben uctorbeiiel . Sie Beelgebia-
Irit unlerer Breunbe gestaiieie , oud ) eine aroste Menge Schuhe an.
znlchaffeu . natürlMi d e iiieifteu mit ftol .ilohl .n . Brau ufeiler hatte
un » sogar mit (Bebiid ueriargt . andere gütig « (Heber hallen fieptet
gelpeubel . fadest auch hierdurch eine anaem -hmr Ucbrrrnfehung be>
teilet merbeu raunte . Sie an Odern in die Schule (Flmrelenben
erfüllten Tafeln . L .'febüdier unb (Briffeltafteu . mibere betamen zu
ihren mauufgfalttgen niilillrlien (Befchenkeo Bilderbücher . laichen.
Jjiiarbiinber . Für b e Allaameinhefi gab c» eine arost « Auswahl
Pen 'Bonum unb fchimeg Spietfodicn , labilst diele Bescherung im
liierten irrten »,Ohr viel Beende Mid and , Dnnfbartett anaiäste . Bei
ber ersten BesMernng hielt Herr Pfarrer Kubier , bei der imestm
Herr Pfarrer Stahl ein Ansprache . Allen Brc ’inben der Aniinll,
Me 81,1dl Bei,läge . (i)efd)cu !e unb hilf reiche Miinrbe .l bielej Lie
l-coiucit fordern . Iel mich nn dieser Stelle herzlichster Dunk gefugt.

« « In deck fifmillchen Haifa-, » stiel, unb Höheren Schulen
> unserer Stadt beginnt van Montag, ben 18. b. Ml », an der
1 Mi rgen -Ititteiefchl «lieber um 8 Uhr.

we 3n Dieb ist ela WerneInbtbenmtermit mehreren Tausend
Mark durchgegangen,

3 - n pirr. Der Mufikblrefiar Karl Specht unb der 2ige,„
Karl Tttest honten vor t :r Steafkammer uni .r ber Anklage 0.»
Betrug» unb 2,ergeben» gegen bfe Piraidm .ng wegen 'Beianfta,
lirna uon Sammixiigeu für Wabifoh «»zwecke ohne (Hmchmigung
Spidu holle , it,o „'dotei, nmiTilinm", b. I). e. summ eile (Selbe,
Bechajfmig uou Mnfifaiii » für bie Beibgronen, Die ui.'.en tun
fiiit Mark, bii eingiiigeu, ueimmbeie er zum niöhieu Teil jur
Srndl .flimB feiner eigenen Kompositionen, bie auf bie e Weife em?
g.e' sto Be'idie' iiiiiig fnuben. Diel, ueibUnle al» Summier 10 Pie
jeni t . r (kfmiahmr. Sie Sammellisten waren, ol» polizttlidz
»ach geroljdzt rumeu, uer chrrunben, Diest ,0» sie ange llch ue
nid,lei iiaben. Spedr, würbe wegen B.Iirig» ,,„b Beiglh .'n» g, ,: ..
Ne 'B»»d,'»roi:uerardnu„g zu 3880 Mnrk Gelbst afe oder bist To
gen W.'flingni», Diest zu 2080 Mn.k Geidfiraf« aciurteilt.

— Sn» Reichsgericht per,„ teilte ben t>3jäh.iiu'n Schlaffer(hm!
Buchs uon hier w gn, Üant ;»oerrat» ui.b schirr,or Urtunb.u
fä ‘et,ung zu vier Jahren Zudttbau» unb fünf Jabren (fh or.iiif:
bei, 2djährigei! edtfafier 'August Langel,stell, ,„ 1 neun Momnei,
(Bifäitjuiö, ten 3;t|iil,riten Tüncher Prior Klee» um, hier z„ 1,, 'JDo
Heilen ifi 'jei,in - b 11 3,,jährige » Wert ».eiste.' Olle, 'Wuibmmr,
uon biee vier Monoton Gefängnis, Die 'Beiurteillen I, 00-
jt .ü. leinho (Brmi.llen mit gefäif.stirn Slenipvln perle' !:en.

— Sa » uou bei' Sinbt erworbene' 2)ub ccbenlbol im Spaflurt
wirb bered« am 1. April- b. I , ztmächtt für UM Kinbrr eriijfnti,
'Deich btm wettere'a Ausbau bi» Beebi; ollen vor nll.m erholung»
unb Iriiflipunpjteteürfli#..’ junge Beule beiderlei Gefchlechi»,
fchwmigere u allen, big durch da» Stillen ihrer Kinder erjchiipi,
fiub unb Brauen mit Uni. rleib«! iben ll, 2eeiradil tommeii. Sie
Kur die!. ! Lerne ge'echie'hr teil» auf flüfcii ri.e Küsten ober Slistung»
koste' » , leiste zu mägiichfl grringen Sägen ni .f Kosten der Pniionie,,
leidst 'Aus dem übarfchüffigeiiWasser ieabstchtt,,! ma„ die « r
tulnnuna uon Babefa \ 'Dlioteiliuipe unb Z .iutqueUmalf r. Sie e

zeugniffe sollen al» Brnntfurte' r Babe salze u|ro., mit oein 2üop
peu der Stabt g ziert, ueifanht werden unb sich ben Marit ei
0de>ist — Se* Babe» He oar agendste- Quellen sind die « chieeguelle
und die Sophienguelie, die in ihrer Zii'nmmeniestnng den Kr. »
»ochee Quelle', nahe lammen Sie (kchleegmUe rmhäli zudem ein,
eihebiichen 'Deichmm on Kaikjnfzn, Seien B .deulung eist neuer
ging» ber Airzienwei! e,tonnt ist.

— Ser 'Anriguiig die k!uleriicn:>|iil,!c „,i: einen, meisten '2l>-
fttfch 3» uerchen. damit bei brr jejz, He liebenden Bii.steuui» m
mett' b auremtt „ob sich uerlestt. ruht, nun Balge geteiltest Im 28eji
endoicrrei fiub |el)Oii die (Ectluterneii mit dem 'Bürg,isteig in Mn;-
Hohe mit einem Igageu, meisten Anstrich u. .-lest'». Si 'f' e mm!,!
brl Suiifclhi’Ü bie (triencmiq der 'Bfäb'.e mügiid,.

Mainz. See Kaufmanu Ludwig Mestler au» Biürrjiabi lutu-
fiel» wegen 2iWii,fäIfd,uuq zu »eeonttvarle,». llr hatte in der Best.
Zig. vier Stück 2steih>und zwei Stück Ratwei», 1815er und >818.-,.
zum Berkauf Inseriert. Daraufhin ward« er durch ein anomrres
Schreiben au bi» Ltaatsanwattschafi benunzieri, er müsse den We 0
gefälfdit haben, ba er nur Ileineit Wefnbergibefift Hobe, 3m Mo,
liefe» Jahre » kam ber ÜBeintontroUeurnach Wörrstadt, untersuche
d«>r Weiiiund fand, dost der stchenan die Finna Tettdei In Kabieu-,
zu 3188 Marl per Stück uerlaufte Wein mit eine dünne, schied».
Treflerbrühe war. Die beiden Sachoersiändgen sprachen sich do
hin au», daß e» unbegreiflich fei, wie eine Birma laiche» Zeug
kaufen könnte, die gehör« «igemlich öeflraft. Da» Gericht uer
urteilt* ben Angeklagtenzn 1(B0 Mart Geidsnafe unb ourfügte bie
llün,lehmig der beschlagnahmten»weine “.

wfevbade ». Sc n 45iül>rige » Amtsiubliäum beaing Herr Ma
gist-nir -Oberlekreiar Bierbrauer , (kr ist fc' r 40 Jahren in b -r
f aöiischen eSleiieroermnilung tätig unb 25 Jahre Bureauaarfteher,

— Ji' Önlglidie Schauspiele,  Birgit Ikngeil , dgj
frühere btt, «die Mllziie 'b der biefigen Kaniglicheu Bühne , begllmt
beute ihr Inrzu » Galttpiei ol » „Gänfemagb “ in Hiinioerbint»
Mmche-nnper „Monifl»finbcr " lAbaunemeitt D, Aiitang 81 , Uhr,.
211* iiueili ’ und leiste' (BaftuorOe fingt die Künstlerin nm Donner»
fei», den 14. b. Mi », bi« Sufai ,11a ,ii Mozart » „Figaros hochze' ll"
iAboniiemem B , Anfang 8st . Uhr .) — Sie nächste 2!i,ffül,ru „ q no.l
IDtciierbeer » g,oster Oper „Ser Prophet " ist fiir Sonnentag , b«n
28. b. Dil », festgesetzt tnotben , ba ein « flüherc 2« i«berhoit,,in wem,,
beo dkiimochst beginne .,ben Ring . Zykluffe » nicht ftmifliibeu lanu.

- Blöribtlm , 10. Februar . Den Sdjuifaat durch Sttnibamben
unbrauchbar nrmochi Haben in leister Woche 4 Boribllbnngs 'chüi -r
aer bieftpen (Hemeinbe . Sie fHchlinqe war !«., Fläschchen , mit einer
au » einer hiefigrn chrn,Ische» Fabrik flarrmcnben furchtbar stinken,
den Biüfffgkeii angesüllt , in den Sdllstfaai , fa das, dieser 3 volle
Tage Hindurch nickt zu betreten war . Der Umerrohl mnstte In
einem anderen Lokal abgehatten werden , bi » der Sd,ulfaal oon
den Uebeltittani feidtt gereinigt war . Dieselben Büttchchen warfen
rinrm Lehrer de» Nach, » hie Fenster leiner Wohmtnn ein . El«
lamm zur 'Anzeige.

Vermischtes.
OetfnMng oon Ceben *mJtte (p<rteten . Wir c» heisti , fall tünfi

auch » «abfkbiigt fein , den Schleichhandel . b,r auf dem Weg » d.
Paft - und (klfenbachnfendangcn getrieben wirb , zu ersaffen . D
Pas », und (kifenbahnbeamten fallen in Zulunft berechtigt se.
Sendungen , von bene » ff, amiehmen känue », dost sie gegen Krieg
parschriften aerftasten zurückzuweifen aber ihre Qeffnung zu »e
langen ; wirb Schleichware feftg «stellt, fa müssen die Benrnfn Ai
zeige erftatten.

3n Wogau murb ? gegen di« Inhaberin eine » Schnhge 'chnfi:
b .-i Staof -anwuitschajt Auzeig « wegen Kiiegswuchor » nstaii
will si« für ein Paar bnlbftiefel , di« notii uu » F . ied«n»z«i'..
flammien und damai , 13 bl» 14 Mail toileun den ho r'mb,
Blei » 0011 118 Mart 50 Pfennig verlangt unb oud , erhalten hm.

Uieid .rn bie Pelzwaicn In nöchftee Belt ivirtstch erhebt,
billiger . Der 'Berbanb d«r briofchrn 'Donchwaren Fi .men zu Le,
Zig, c x ‘Berbanb der Pelzwnittimb ilomei , <1, 'B rün 1,„0 ber Be
ii » deutscher Kürschner zu München windet fio, neuerbing«
'.«nein uustiärenden Be . ichi on bi« Qejienttichtell , >»„ „or ü>"
ine,enen hoffmmge .i 00t einem giüster . ., Pr «i»obch og ber Pe:
war . n zu warnen . Die gunannren 2ierba,ib , rvei .i' ii 0. r all.
taraiif Ist,,, «.ist „ ml, „ ad, der Qesinnng b.-r 1aifi rfjt11Grr „ze 1,1
oc , chwiubttib kleine Menge, , uon Pelzen zu un ;. kommen , bn ein
sei,«- di « insflscheu 'Peizjager zum „' ttlan » gioszw-n Teil .- je
"ähren moer den Wnffiit flchi 11 imb nnb :ret |«it» oer 'l’erbuin
(iir bo» 111(iehe Herr bijlirr ganz enotm wor . fo dost b:u 2,o r.
in Rustiimb leibst jo.ft ganz ich oufgebi,willst ss„ b Sam io,mm
noch, bost Infolge der sehr i-ugnustigen 'Bisürderungsueihölli .ifs.
allen Ldud .' in und defaud « « in Ruhla,rd bi« Zuinhr „ euer !> :
bestünde »och Soui 'chioub auch „ ach u-m F,i «dr „ „ od> fuhr zu w
Jflon übrig loffeit werde , fest» ober seien die cinheüni eben Bur . «
überall » stark gelichler . Amt , seien die jeindüdien ,.„6 Cie neutrale
o .e.n, :„ « ühien » de» Kriege » sin I« »l„ ito „ f,' r b - 1»Piche, > P.
befiai .de gewife-u. All di «' « llnistüude in,am batst bei . tost taisä .i
I c!i beule noch bi« in Rnstlaub gelienoen Pitt 1- feil,st 1,1,1, Be,, .'
fidstigiing he* „ iebrigen Dübelt,w !. » nu' lcnt i.i, Höhe. fiub „ I* b
in Leipzig wir inifi ’dje Auikei gejoide len unb bewilligt -n 2' r"
8 » kosten heule- in Dustionb Muimei 8—8 Rubel (vor dem Mriee
HOMop ten bi» I Dübel ). Fei , 2- 1 Dübel (früher 20- 70 Kopeken
Kolll, »kg 8—10 Rubel isi,st, «r 1,30—220 Rübe » , hirmrliu 8- ^
Rubel ttiub -r 1 30—d 50 Rudel ). Meiste Jttl » 7- 10 Rubel (früh.
70 Kopeken bl» 2 Rubel ). Dust - unb Moiigoll 'ch« Dow'iichf« 4,)- )^
Dube ffniher 8—22 R „ 8ei ). Bommmrrber 50—8.1 'D„ i" l (,' rüi,.
> ,- 2,1 Rubel ). Zabel 4CO- 12DU Dübel (früher 40- 5,11, Dube:
Perfioner 70- 130 Rubel (früher 8—15 Rubel,.

. Berlin . Scho » fest lüngerer Zeit war e» befannf . bist bi« Ai
stchl brstih «. da» .1,0 t « ! ,.K a i i « r I, 0 f" ba «. wie olle ho ' cimll.
nrhinupgin , „ .Her beit Kriegsuerhalinisfe, , wirifchosttich « (liillmf,
e litten hat , uertoufen . Dunmeljr wii ! oi* Käufer da » Deiü:
wiri chaf «ami auf . Sic BerfjaiiMunacn find oflertinq » „ och „!e>
nl pi djlcffei , Immerhin aber befiel,1 bie graste 'Wnbrid,ei „ lirtlei
enfi mm nach bielc» alte Haie ! in obf .-hbnrer Zell feine anfuiilie
IffcrtciT (djIUfjin luir ?). Ĵ iir bas» . t’.'ijcft '-.ir ’t tmimt L*i

Wahl die rL .Morris d.' ss«' n zentrale Mdjt an d.' » Wilbca:
firastu iw Frage ' . Sa » .hoiei ist da » einzig «, bn* ui r cirafienlro;
Jen heil. Sn » neue !Heid, *raittW,alioamf rei b „ ich, uilein oi.
Biireuiiiäume Inoudicn — unb tu bitter Hinsicht i' .'fstz, da» .(,0!.
»Item 3,8, benutzbare Zimmer —. lenuetn oud , graste ifiupfoi,’
i' Mö 'oi |uinflC' ,(iU' , k".e, oljn * öiifj fttufjcrc llml )oi ,, ’n »wluiriu >i
»mueu 111 Dem roidilid ) uorbunbcft | inn . 'JJlii bem ifjoi.
„Maiierhof ' roürb »' eines der nCcftcn innb . rncit Berliner .s)?ke!
’.Kt idminbiMi . Bek .' nki man . bnft lvabrel ' d des Krieges deref
2\ >)ar ?!s in BeUin «kschlossen warben v.»n denen ,nei,re»e
. » ichsdelwraen ttberoeflan « en sind, nab bas, dadurch van den 1.51 »X
in nt .1, die in ben Berliner , ur Beriuqun ^ scanben.
in fall Ddommcn sind , so rviirbe das Schwinden d?-> „j'wlel

il>r nnanflenehm cmpiimbon weiden . , n, so meh -. al'
st. ', nn «ziikb ' n bei dem -u enuarienbcn starten tfrnnbmr .’rfflr
i’in ras >cri ^ Bebii fnlo ois se nach amen t')a!eio bentt -rtbar mache«
wirb . Mn dem erbos " wuide aber ei "b ein .̂ -'»nra punll be-
diplomntich ' en v . bens Berlins ichwlndrn . Seston Bismar .-f ' e' eich
n le den ..jrailertios " als Filiale des Änsmctuia ' n Annes , und ten
dem da ben in teincn Vtihmu ., unqe 'nchle Diplomaten aewobm
daoen cmr okHr poliri 'che Ztonfe einen von weinra «enb -r Be
demnnq ftatlgefvnben . — Da » betrücht ' .che Bnaebor — o» soll f«»f
um runft Ir» Millionen Mark handeln — wird in ernste fr
w .sfln.'ig gcjnflfn.



fjat man fln R ch> aut Mftlog^ chlas? ®W|e Staat ha», ult
,r I» kannten Kaldmonaisgtzrsst„« eleu und iHcrtit" eninehmen.
ircuftilrttf Oteme .reuliuniltüfiid)* oor cittiner Zeit geündiich

' „-tun, »der Ichlilhl oernclnt. l£ln fle«uälicr Lütpersmnnn haue
■ Wand an Wand lei cimr Saftroittidiaft . Eden war
iTim Mittag« chlase einflenidt, da l)ä I ft eia verdächtige« fflc-
i ,ij toi. nicnn tritt Krochen in einen anlomntcn fällt. Sofllctd)
,n Me laue eines vichestrians tu ihm herein: „Ja der Sietmat.
et e: wunder chän". (Sr twrgritbt |idi ln lein Stillen, (kt hört
„ immer, Latz es ,su kraute Ichän lei. tfiunret läute -rr .zur Pali-

US ti.it !: dem Srt,ot,kwitt aukgegebin, „alle bietenlflcn Man-
n zu Hellen, weiche die Bet breit min der Schallwittnng über

- : Prtl,e|lrionrmim hinaus, unbedingi verhindein". Nun kann
unie .' Zeit mittag» Ichiale». Ader der Kallwitt deichwett sich

. . und immer Häher hitieuf dir zum Oberoettraitungsgerichk.
r>'es euilcheidet dahin daß es zu einem polizeilichen(kinichrelien
',nr genaue wenn bei Iahe annedmiichteiten, wie Mitiagoeuhe,
.eg tat' » chias oder uitfleftört-e Erhoirntg »ach d r 'Arbeit durch Mu-
. ;,btr Gerät,'ch? aus Aachbathaulet» deeiuteächtia» werden.

,. ..ind ünlich lei daran sestzithnitcu das, zur Ethoitmg des Storuers
d weilte» die Nachtzeit an fei. Die Nachttube ic$odi. deren fort.

,,,ute Slörttaq ohne weiteres ein Beide ' d t Poii ' ti techtiertiae,
iititu* ttart) der aiifinffunfl weiter Boitsi .eile eilt tun lü Uhr

" « '• Itei » für Stert Mädchen! Per „Au.nchusz VSroß-Berlin
die Striegsbeschüdipten-Attsieotuna". an dellen Spitze Ober,

aeruteifter Witnulh fleht und k m die Ansiedtttua non Sirieiä.
.lrinteii int UierbanS«nel'iet dieoh Berlin oblieat, hat die ittt,

iljitt ttlcijt ltitin et . iiante Beobachtuttgacittartii dah etwa 41» v.
. rer Sk iegsde'ehädipten. die lirti nnfiebelit wollen, ältere Frauen
. . italet haben. Di. iBefüidliiina. dah ui le ältere ittnae Müdrtten

.... h teil Seien an oer Etzieiung des er ei,titelt Cheaiücks aehindtrl

., den, scheint |irt> ttart, dem ooriieaend' tt f»atifttftf>cti IBla’erial
• n zu bewah heilen. Nacht wesentliche Aileestmterichiedehaben

tg, hei dm 20. bis üitiabriflen gezeigt. .Fier iibetrant die grau
ii Mein» oft mit 15 Palt e atu ÄU r .'Inni Troll iiir die trauern-

. Mädchen Auch die älteren Irtiun lauger v-. iheirateten Seien«

. uicirteett, haben nach der Statistik nun ueofien lei ' dar reifere
. bliche heoorzugl. 2m übrigen wird di , Eheirttiießung darrt, die

. ---Seenpstiitttzkeil stark hefördert.

keil ana«deut«l, dah Deutschland den WasfenstiUstand mit Rußland
nicht erneuern wird. Ein Teil der Presse, desanderr notüriich der
Alldeutschen, Hai »eslern abend die ErNftrung Iratzlto in lehr ern,' -
qercfltem Tone exönert und fefortifle Gegenmußregein gefordirr,
wozu Ihrer Meinung nach u. a. alfendar die Eeneuenmg oe»
Waifenstillstandesgehören müffe. Es ist aber irnglech, ob nach der
Erkineuug Irohkis und der Demobilifaiion der rulfifchen Armeen
der Wo||ensttll|lt„ td überhnupt nort, befiehl. Der Walfenstillstands-
oeriraa ist zwischenden Armeen ndgeschlnsse» worden. Er fehl
Me Existenz der Aereengspnrteieu uoraus und man tonn lehr wohl
die Huffafiunfl oerireten, dal, er selbst in dem Augenblick die (tzti-
ügkeir oeelorett iw», wo eine der beiden Parleten „ich! mehr vor¬
handen ist.

Die neutral« Auslandspreisezu dem Friodensschlusz.
Abna 9ent , 11. Februar . Das „Journal de Geneue"

irt,reibt zu dem Friedensichiuh mit der Ukraine u. o.: Man kann
bereit» eriennen . das, der Friede den Mirleimächien erlaubt, die
politische Sinne zu beherrsehen und vstenrapa nach ihren Wünschen
zu rebrgatiiseeren. Auherdem wird Vieler rrste Friedrusschiuh in
feine seiner moralischen Wirk,ma, die er auf die Volker ausübl . ein
weit bedeutenderes Ergebnis haben.

„Gaeelle de Slnuinnne" würdigr in einem Leitartikel d e
grossen Vorteile de« Friedensschlussesmit der Uiroiae. Er lei Ott
bedeutenderer Erfolg als der Vorstoh in Jioiien oder ois ein n.-»
Itm(teuer Handstreichim Westen es gewesen wäre . Er fei dos erste
flre fbaio Ergebnis de» deutschen Steges . Auher durch die wi>k-
ichastlirtiett Folgen lei der Friedensichiuh dadurch bedeurfom, dah
er die Gebiere Rußlands um eine Eitthetl verringere und Rt>-
mönien zwinge, die Wösten zu strecken.

Wbna Hern,  11 . Februar . Da» „Vertier Jnlelligenzbiatt"
führt aus : liniere Austastung erweis! sich als richtig, wonart, k.e
?et„ rnlmüd,te (irt, auf stttzestioe leistriedeuslrt,lüste verlegen, derea
Vedrmung einzeln geuammea tilrtlt besonders Iditnee wiegt, die
ois lestitehettde» Ganzes aber einet, allaemeinen Frieden im Osten
volllammett ersehen. Send di ? T e i i | r t e d en s irt, i ü | i e
einmal p e r i e kr , dann können die F e n t r a I m u et, t e
ruhig lagen,  das » der Slrieg im Osten endgiiiig
liqtil &irrt fei.

Ein Telegramm an Kaiser Karl.

Tkeueste Nachrichten.
«crlin,  d .̂ i 'k? . Februar wist.

Unter der Urberschrilt »Da » lohte Manöver dr»
- trn Trohki"  schreibt die „Sttett,,eiltmg": Mit einer er-

... iirt,rn iitbe einftimmung lutib in den 'Blättern tei Metmtttg
. r litt n fl. ’. ftt, eoh die cinfeitiflf Eekiätmtg des » ettu leoht!

rn gotnicht» orrplstchtew lotme und bast wir vniiii rt, und »tut
. ,t> llliiKmtb gegenüber i cic stand betasten, io' ertt und solang

her Wastenstillsta-td teilte bi stimmt tt 'Behinbei timteii antet.
Aus fflnttt», itioerlnfiijier Julormattanen tann die „Sttettz-

„ug" Weiler tniileiirn. dah auch die oberste stee.esietltmg die
' ?hit chen Vorschlag, unter gar teilten Umständen als ein Frie-
j ".rangebot betrachte.. . , , . ,

Im . Berliner liotai -Anzeigrt" heihr es : I e o i, ki w 11i i irt,
■ich, he t bei I a | f e :t . ei nzngestehe» , das , :Ku flla n b.

,n das r e n o 1n 11o n ft r e !Ru f, 1a n b . b ? i ; n t i lt . dah
, ohne Frieden nicht i eben kann.  Es Initn |i,l» aber

: jm Ännahme von Friedensoetchandiungn rmlrt,liehen nitb
:,..l nicht einmal «in billigt» »ronipromth aus strt, itthtmu , und,da
: :>,ri anbei erlist» nlchr nb.ie Frieden nail, Bete »bnig zurück

n darf so net fallt er auf den (gebauten, drn Frieden ein'eitia
:. t sich ou» gi» ooihaubowzu otertilMtn rmd di. JRIn ltitilehle mtl
?it !:anblunyen abftlt» von V >st Ültbwsk zu »erweisen. Trohki

: ,nm(. dah der Strieg»zus«a»d beend,: fei und dah dl? Srreil
? entlasten weiden lolltn. reezichler aber aus dlo Unrcrzelch-
, eine, oslizi ll ew Fried«ttevr. lroge». Tmzrt aber beben wir

- -i Iflt Weihnachten tn mühevollen UntetHandlung»n tf.lt de?
-; rt>:n Delegation zvlantmengelesten. tun unt sehr von -stert .i

.' .?( !! eiusech Neich5w * schicken zu 'allen, litt-, ist >s giodt um
- iärmlirt,en Fried .niveltiag zu tun gewe!?n und in - werden

. lhweeiich cm ?ui eingehen btr' -.-s eitel sttllirtt,rtrig-. „o ln ö-. ?
. , , kling oetichwinden zu losten, weil t » .stetrn Itatüt so
- -all?.

Di? . Verimer Mt>' g :ttvo|t" 'diuitn : Ce >,err Jto :;ii i See
.? .uicti io der sich sbuhlai'd dolittde!. ubethvup. berea,!t.j: ist.

Erkiättmg die' te Ätr obzugkd.-n. ist einstwetien noch wich.
-.her Die Breftrr Ve handinitg-?!, sind rinltweüeti zu (?!tbe und

u aioe. dir ihn u ein Ende g?lehi dat ist Trohii.
Der „Borwftris" beftaitgl. dah euch die d « u I Irt, e n -5 o i i n i.

-normten Sie 1B?| f 11 i g u tt » eines I «o e n tt tt.
' . a r e n 5Je r I, ä 11 tt i 11f :■ ztu i I rt, e tt V\ u fi I a tt M tt n d
. ,» tichIand wünsche  tt und dah li? da-tu» nirttt nur tür di«
.' -. utiattug de» Str!egs»-|Iaudes, nnb?,it nie »inttt wukiich, r Fri >-

mit dem ganze» Eins uh. dr,-. sic besthe», rtmrete.t, um thre
icbci-epclitif ,tt vetwirtliche.t.

Hü-? de- „V-rliutv Lolaiaazeiger" >rt» eib!, dürste fielt st ? r e
t- St ühl ma n u zur Stund -? au! d tu Sette non V rest

, t o tu » I n a rt, Berlin befinde tt. l! > i |t tu ahrIch « iu
ui , d a s, Trohii aus dem Wege nach P e >r r s b u r g

somit dürfte die h i sto r i i che Isto 11e . Sie Brest-
. 11 n tu 5 f einige .seit gespielt hat . I tt r adl -.- hbor?

: a u «g  e i p i e l t | e I tt.
: -uer Meiduug de» „B. tltu .r Tagcblaite»" aus Wie» zusvige

-? au» Sasia berichlei, das, et.rr Deputaitott aus o - r
rörudlrtia.  die van dem Slronvrl»'.-.'N Bart « tmd den (?>.
. .. u Veste,teirti-Uttgain» und Deut chlands entbiangeu w» de.

t noch Wie., und Beritt , begeben, um den Anschluh Me Doorttd-
■an Bulgarien zu erreichen.

Las „B. riine? lagebial, " bettrtüei ans »1c tt f: Dem „Maitn"
Iflt? steht in Waihittgta » eine  w t ch>i g e Sto tt f c t c n i

. I- tt e,  utt der neben dem Praiidettten Willou. Stnnisielretäe
r . -it-g, Obetit .stoufe und drr Lebettsmitteimi.tister stoover teil.
^ hmen weiden.

Da» „B. I ." rrtlärt : In einigen Zeitungen wird die Mvgitch-

Wbna Wien,  N . Februar . Der Prftstdet» des Abgeorb»?-
tenhaufes Dr. (Uroh hat an den Stailer Start das nochftehetrde Tel?.
gramm gerichtet: Aufalmend hoben w:r die Stunde von der glück-
licheu Beendigung des Sirieges an der Ostlrom vernammeu. Aus
dielem Aniah bist« ich die oUerunIeelänigstenWünsche de» Abge>
ordttelenhauses«istgegeimehmenz» wolle». Diele» glorreirtteEnde
ge-etchr den Bolle?-, Oesterreirt,» rum Seiten und Euerer M-ttellftt
zum unnergletchltche» IRuhtue. Mortmg ist d ? .stollmmg gewor-
den. dost aurt, an den aitbeeen Fromen der Sliiea beendet und
i'nlerent lUaleiluttbc die Segnungen eines ehrenoolle» nlinemeiu n
Friedens in Balde ju le i werden. Zur Erreichung diele» Ziele»,
alle Strälte zttiammenenlasten fall mH er heihestes Bemühen (ein.
Wett schütte, OSott segne Euere Majestät.

Kaiser Karl über den Frieden.
Btt da ge st , II . Fedtuar . Slailtr Start ist auf d?r .titirtreiie

von der Stebenbürger Frotst hem» zur Beretdiguttg der l-etdeu
neueruanuteu Minister Peuov,e und Seretih ! in Budopesl etnge
trollen. Bei seiner Berabichieduttg sagte der Starter rum Audo-
pester Oberbürgermeister: „Der heuliao Tag ist der giückitths!? mr-
neo Bebene. per erste Schritt auf dem Wege zum nUgemettirt
Frieden ist gel.m, es war wohl der schwierigste.

Wiederauflebender englischen Herrschaft ln pesersdurg.
5 1c d 1, o 1m , li . Februar . In Lonbaner pblllilchen Krerte.t

l egen bestimmt« Rachrichten vor. dah England nun mit Peter ?-
durg in besserer Fühlung steht und leine Kriegszie'e dorr sext
ander» gewürdigt werden ai» rtmntneldar vor dem Sturz Str-
renoU». Die seüheie btirische Mtistftrmtstion in Vorer-sdrtr-t wird
wieder aus ihre »olle Höhe gebt acht. Ein Teil der Mitglieder i°I
bereit« In Veteeobvezt Alle noch abwesenden Mstgiiedee sind dort¬
hin brordert.

vor neuen Krlrgserden Cloyd Georges.
Elens,  12 . Februar . Rart, eitler Meiduug des „Jourusi

wird Elryd gteorg? tu: Uttieihause am Dienstag eine Erkiarutt,
über dt« allgemetue Lage abgebe,i. — Per „Daily Mail " zuloig-?
wird Lloyb Eieorge am 25. d. Ml«, vor de» (gewertlrttasteu io
L.oerpbol über die Rotwendigteit für Engiand. strt, aus einen
iongeit und harten Skrirg einzurichlen, sprechen.

Wdno Berlin, II.  Februar . Jm Auschluh au die Bergei-
tuugsangrtsle beulscher Flieger aus Parts ist verschtrdentitch wie
der die Frage ausaewoeseti tvvrden. weiche sriegiührende Murtu
zuerst Flirgerangrtile gegen die Himer der Front gelegettea Stadl?
uttlernomme» Hai. Das „Jvttrttal de blet-eve" vom li. versuch!
zu bewerte». d?.h die Deullchettdiese Angriss« e.ngesührl hfttieu.
Dieser holtioieu Behoupsttng gegenüber sei ans da» ttnztvrideuiige
englische Weftdnbni» hinge miesen, meid,es E. (ß. Esten in der Lon
dotier Fach' eiischrttl „Aeroplane" vom I'>. Oktober vorigen Jahre,
mochte. Die ersten Fltegerbamben in bieteni Striege wurden vo,
et-giiielien Mattnesltegern aus Dtisleldors, Sloln und Friedeichshas?»
adgemarsett. Da» beweist, das, damals die Etiglönder den Ruhen
von Bontbenubtvürseu erlounlen. Es kauu einem übel werden,
wenn sehr iorimüheend nort, Bergestungsmahnahmett gesrtieie»
wild. Die E tt g i a tt ö e r sind o 11o d i e ersten gewesen,
die uubesestigiedeutsche Städte »ist Bomben bemorse» haben und
wie auch bei dem leftlen Angriss aus Pari » war es stets nur Rat-
wehe und Beegeltung, wen» bie Deutschen mit Bett gleiche» Mitteln
unlworlelen.

Der Rekchskonzler und 7stinislerprüjidc»> zur wastirechts-
vorlage.

Wdna Berlin,  12 . Februar . Die „Rarbdeulirt,-- AUge
tt,eit e Zeitung" schreibt: Aus Auloh einer Unierreduug, zu der der

Herr Reirt,skanzler und Mitttsterprftstdeut den .Herrn Präsldeuten
des Adgeoedneie.ohtiuses Imst« bist« lassen, marhre «e dem leiteten
sclgende Willeilung: „Es ist dem Ministerpräsidenst.-' in letzter Ze' t
von oerfchlsdenen Seilen — auch in der P :«,'se — unterstell! vor-
den, doh er nicht mit drr gleichen Entschiedenheitrr.ie bei seinem
Amlsanrrist für die Wahirtrchisvoriage eintretc. Cr mü"e £':e' e
Unterstellung mit aller Schärfe zurückweisen, denn er habe sein
Worr gegrben. für die Wahirechlsresarm cintrctcn zu wollen und
er werde dteies Wort haitea . Er erkenne itv.tr durchaus an . drh
die ganze Zukuusr Preuhens tmd Deutschiuuiis von einer io en».
scheidenden und bedeuiungsovlleu Vorlage obhünge t:tt) d-isz t ;e
preußische Wahiresormvcrlage eine sehr grüadlich- ' ringehettde
Durchberasung erfordere und daher nickst tu lurzer Zeit erledigt
werden könne, aber er müsse Wert daraus legen, keinen Zmeilel
au seinem unveränderten Willen attskommetrzu iaisett, die Wahl
rrsorinvorlage mit alle,, ihm zu Eteboie sleheuden Rtitleitr zustande
zu bringen.

Oer Tauchbooikrieg.
Bbo. 8 e 11i tt, 11. JcbttWr. 3m äsklichru Iifle »IS Arrmet-

fiutals und an vor englkschen Westküste vebnkchketeuu-rsere! U-Boote
tSlloo 8 ritttoregt st erlon neu

seindllchen haudelsschisiseenlms. Alle Schisse mit Aoonochm« e:na
In Bcllctl fe-btenben waren beitlen . Ein einte! 5000 BrntlorceUlec-
lonnen großer Vompser wurde an» einem Geleit,tstze hor-nisn«.
schastcri. ein gndeeer allein lehrender Dampfer van mindestens 6000
Brutlaregifleelonncn froh sttf'ker Bewstchung versenkt.

Der ihek de» oldmlrolsleibes der INckror.

Ser heuüge TasesbML.
Wb Amtlich. Großes hauplquoriier, 12. Februar

westlicher firicgsfchetuplnh.
Heeresgruppen Kronprinz Auprechl und veui 'cher Kronprinz.

An vielen Slellen der Front Lrttllnrieiäiigkcklt. 3nscz>ter!e-
Abteilungen führten südlich von St. CiKäitin und auf dem östlichen
Bam 'let am Lourriere»-waide ersoigreiche Erkundungendurch
i nd machten bade! Gefangene.

heeresgrupve Herzog Albrechl.
Zwischen Zlirey und der Ule-sol Arkstleeie- rmd UklnMikotmos.

der sich heule morgen besonder» in der Gegend von Keinen«« '! «
ffeifetle.

Orfilfdirr Krleggschanplnh
Die tnststSelsche lege IN ein der Front gegenüber den Gruß,

rossen und Knmftnen nnveründert.
Zlallenlsche Frans.

Urs der Hochfläche tnr Siodcn Gemeindenieesuber ledhelster
Feverkämpf. 3a örlllchcn Ungrissen säv-bertun österveichlsch-
p.ngnrtsche Trpopen seinlstche Slühpunkte oh den Südhttngendg»
Sols« Kassei nb nochmenMel S Offliiere rmd 170 Mann gelanjan.

An der
Mazedonischen Frank

nicht« Keuo».
Der Erste Geneealquarttermetstert Ludenbattis.

Könlsllche» Ißenler.
Diensrag, 12. Februar . Eo, Ahr. Ab. D, Heftes (daf.' Ipie! der ftfi.

Sftnger-ri Frau Blroi : Eng?ll van der Kgl. Oper In HerlS" .
Sibnlgoklnder. Sftnsema-zd: Frau Birxi : Engrll «I» East.
Ende etwa Oft Ahr.

Minwoch, 15. Februar ist, Ahr, Ab. A. Carmen. End» !!wa
lldr.

Kostdenzlheakcr.
D enslog. 12. Fet-ruar , 1 Uhr . Wenn im Frtckiitng der .holunüec.
Bi Unooch. 13. Februar , 7 Uhr. Erdgeist.

Kerausstrtttliche wltirrunn für bl* Zelt vom Abend
I::. Ftdruar bis -unt nächsten Abend'

Steno wesemtiche Aenderung.

Anzeiaen-Tetl.
Die rUitattcrer der' Armenkommissionsowie Ärmknpslcvär v.*>.

Jlrmcnpflfcerlmicn werden hiermit yi einer Sitzung cuf Donu- ' r«
lojr, den 14. d. 7Nts. neckm'.twns ft Uhr ouf ^ itnmrr ?1 deo
Imufc« rrpebenft einqeladen.

6iehr !1i. 12. ^cbrttnr 1918.
Der 'JJlaflilmu tArmeirvcrwaliunq). X r o p ;>

Schuhaurbc<icrungswerljtätie . D.e Ai'.nahrne »ou ausbess.: .
nmkvdcdürstifl.'m Lchuhrrors erfolgt morgen — Mittwoch — n-.vl)
tti.ttafi roi; 2—1 Uhr iiir die Buchftüdcn A—M . Angenommen
werden ooit jedem Xwushaite nur 1 Paar . Der Cchuhausbelse-
rimpcet.ntctraijt für Männer findet stet':- Montags ttochrnittags non
0—9 Uhr, derjenige für ivrnucu Mittwochs und Freitods nach
ntittogs von 4—7 Uhr statt.

Biebrich. 12. Februar 1918. Der Magistrat . B.: Trapp
vekannlmachung. Die Auszahlung der 'l^ohnnngsniieten für

Monat Januar findet alu Mittwoch, den 13. ds. Mts., vormittag»
von 8 ' .- bis 12 • Uhr in der bisherigen B' eife ft.nr . Zahlungen
nach dem angegebenen Termin können nichi mehr derücksichrlzt
werden.

Biebrich, 12. Februar 1918. Die Stadtkirsfe .9 u 11>e

Vergib!
vriginal .Roman von S). Courths . Mahler.

(28. ^ onfegung.1 (Bachdttuk verboten.»
Und nun erglitf Xfort mit »iti'U.ihc« »anden sein Paket. Us

l «einer a r dt » der Mutter ZUim'chen. ein Ncincs Packch-en. auf
' o'. euauf rin glüner Tannen '-veig la.z. " o i chlost die 2luget'.

' ('9 den Duft desselben ein. Äch— da stand der qanze Flohen
■i v, Waid lebendig vor ihr. ^angsttm streifte fie damit ihre
' :' ge. und legte ihn »otgfaltig beifeite. Dann >mhm stc dos llv'itte

. I.iiin . das mit blauem Bond umbimöin war . sie loste es —-
oi' ertlln.lichcs 1cines 2«i,mukkelui kam zum Bor'chein. Schnell

' .(cte sie ca In ihm lag ein Medaillon an» Gold mit schwul̂ .' .'
' ’inill.*. Lchtag ubcr das Mvdaillon lief ein bunter 3 :rci»cn. » in

i- Bliimche»»ans edlen Ltcinen darstellend. Das Medaillon Hing
»nwr schlichten goldncn .stalslene.
Vo»t Hielt das Schmurkstnek mir ziltc-.nden Vinnden empor. ^Hr

-z Hopfte laut ttttd stark Eie ettaunt .' die es M.'diuUon sofort
ü-s-Geerg» Mntter hatte es fast imiirt o tragen. Batezchens

>mns(»storgs Bild .' r waren darin giweseti. üastig loste st-?
9 -li 'che Lehlost — ja . die beiden Bischen waren noeh darin.

- '- iitl,cn nie. rüstiger Bierziger. .<)ane bteolg als etwa zwo.i
"Uf (> .- Knabe im dunkieu Sammeioi.zug mit einem breiten
Xi tiftdfioil.

Von ia .nl.>sich iti ljr bnlui.. cif mustie weinen — aus ih' cm
' !>:w;i)t'>iintil (n » erzen herate . Und sie tonnte !ich nicht sast.n.
- Tonte Maria zu ihr ins ^ rn.iner trat rntd das weinend? Mtid>

ö:en rwifchen all o,n inftut L,erllichketten fand.
Die ne stand dant: gut zu trösten mii> zu beruhiaen.
tri sich doch, was Munc - Mlmfchn all» für ihr Lärchen ge--

'-'.uitt Hai! Das soll um  herrlich muufrn . Ich freue und) chon
‘Jiuiii. Und mm wird itichl m. hr geroeint« kb/ine Lori . Wer io
r »! Itiede fein eigen nennt, braucht nicht zu verzagen

^ori sofge sich und lücheltf ttnrer Trünon.
^-ie zeifllc da ' Medaillon

Die al»- Dr.in? «ahnt t- sanft in die Vzand— und nun wlleden >
ihre Angen fcuchr.

.stindrizen— genau dac elbe Lchnnnkstürk besige ich. ^ Meine
Mutter fchenUe mir und meiner « chwesier au einem Weihnachts
abeno die ganz p eichen Medaillons. Ach. kleine Lori. dan,als war
ich jung und frisch und meine Schwelte? auch. Sie ist nun chon
vieleI .' hrl' rot — und ich habe wcifzes Vzaar. Minb«last Dir nicht einen
Iuger.d.ag rirkümniern : f ene Dich f.'lbft Deiner Schmerzen —
auch ii. sind iwi-j köstlicher ? ;.n r.Mioit gvbvren. Wenn Dem
chaar eirst piau pewo.den und Du ou diese Tage zurückdenkjt.
wirst D'i wissen, wie schon not *. aU.' rdcin di? Tvelt für Dielt ge-
wcien ii..

7ii cho!)i-!"'l«i>-. . .. > WeiHnachlsjestsehr still vcrgangcn.
dir 'iüfdjcnmn ihm über lur.r, b.'glciiete tzaus (fieorg seine

iVnii nach iiiititivii;. MiMt er sich auch ionst. leine Trauer vor
Ichügend. von ton oeftlichkcilen in Lankwitz fern, am .heiligen
Abend konnte er nicht gtrt abiogen, da man nur „nittcr sich" war.

Trost die' lcr BersichetungTrautes fand er ein? größere Geiell
.halt vor. Ci'tige Äameraden worin zugegen, auch die
(Nie n von Leos Braut , dien von Werder und keine ?fro». waren
e.ngeiomu.eit weil ste Ätihnachteit nicht ohne ibi ? Torluer feiont
tuoilun.

V'ane Wuiffl fand sich >n das Unvertneidliche. ^ eos Braut,
ein fi br hüb iches. zieiliche'. Persönchen mir schwarzem chaar. dnnk-
len 'oeue,äugen und pfirstchfa.benetn Teint lat ihn h rz ich, seine
Flau noch Berlin zu begleiten

»ins (ijeoto lehttle jcdoch ab. int » neu freute er sich über die
Trcnnttng urtt Traute.

?-ch bin ;üd>r ablöiuntli 0 in .Hohenstein, mein verehrtes F .au-
Kitt Lchnügerin.

.f>ia! Wie gtünd' tchl Sii find überhaupt fo ein ernster, gründ¬
licher Meu ch. Ich litttit nicht plaaben. wa- mir Leo von ^ hnen
errähll hat.

Darf ich wtffen. was er e-zählt har? fragte er '
Ste fach schelmisch lächelnd zu ihm auf.
Dost Sie der tollste, onsgelollensteLevrnani gew»sta sind.

Vzaus l9eoi.z dachte, tt i * weit das hinter . lag.
Iistt bin ich aber Sein Leutnant mehr. Man must -̂och einn'ul

ausang-'n, d't-?, Leben etnst zu n .-hnten, nicht wähl ?
»lde schüttelte at ieizinc-ctn Muttvillen d?.' .stuv -
Das w rde ich nie tim! Papa jaul: stochtn ist auch eine

(Hebet*, cs lobt den Schöpfer, de? die Welt so chon gemacht hoi.
.» tn -.(heo:g ah mit einem sinnenden Blick in das ; b?'" , r

hcnde Geftch: oer jtntgi .t Dame.
?ch wünsche Xchi' en. aast Si ? das stachen nie uer e-?nen. Fru '.:

lt iu Lchwägltin.
Oh dos ift et". gu!>? Wtinlch Dafür dank? id>Cfhn*n herzluh

Und gleich will id»ein? Biue folgen laffen. Mil allen Verwand en
steos nennne ich mich ..Du ' , b'iur an Sie habe ich wich datnit nsth?
hcrangen aut - - tvci: Sie gar so etnsi aus d?tt Augen schauen. Aber
heute wage td)o. Allo wollen Sie . cherr Schwaaer. auf Du un>
Da?

Cr vcrtteigi-? sich,
tbs ist mir eine stlwe.
child? ricj steo hetstei.
stast uns Sekt dringen, steo. chans Geotg und ui) tttUao

Brüdcr :cha>l triitken. sagte sie lustig,
childes Wunsch wtitde sofort erfüllt,
lami tont Traute herbei.
Iest: nennen wie uns Du. Dein Mann und üi>. Traute . Avr>

ttoch Berlin will er nicht initlommen. Bino Du ihn doch einmal
recht 'ehr darum, sagte » li)e lilhast.

Traute lächelte kühl. Sie war zusritden. dast » ms -Teorg nicht
milging. -

An den ersten Tagen des Januar reist* Traute mit ih er Mu:
ler, i')i de. deren Clrern und Leo nach Berlin , steo hatte noch acht
Tage Urlaub und wollt? diese ^ eit in Berlin verbringen.

»ldes Utu rn b? asten ciur schon?, ge.äumige Billa . Trau .-
unb ihie Mut ' -r wollt'u dort wohnen.

iCroine stürzte sich Ir das Treiben b»l ljkrvstsiiiü' Oke
ihre Muk̂ et kvumen sich nicht genug tun

(j>o''tietzz'ng folg!.»



M* fctn Verkehr mit Soul- und Steckzwiebeln, » Saakpvecken
und deren hvchftprE

Roch der Bekanntmachung der vtetcheftellefür Gemüse und
vdst vom 15. November 1917 dürfen Saal - und Steckzwiebeln nur
Mpe» Mmiilcn und mir Genehmigung der Leztrkvftelle für Ge-
mü.e und Obft für den Regierungsbezirk Wiesbaden abgefehfwerden.
^ Der Saar - und Steckzwiebelnzu den höheren Prellen des
Äaatgurcs verüuhern will, har die Erteilung der Abflüge
»reymtgungunter Angabe der verfügbaren Mengen und unter Bei-
fugung einer Probe txi den, Kommunalverdand zu beantragen, in
dessen Bezirk sich die Zwiebeln befinden, und dein die Genehmigung
des Absatzes durch die Bezirtsftelle für Gemüse und Obft hiermit
übertragen wird. Der Xommunaioerband ist befugt, die Borrare

Amragsstellers durch einen Beauftragten. der sich als solcher
ausweist, besichtigenzu lallen Erst nach erteilter Genehmigung
des Ztonnnunalverbandes darf der Antragsteller die angegebenen
Mengen .zu den höhein Preiserr der Saat , oder Sreckzwiebeln gegen
sautkarte vvräutzern

Für Händler tritt an die Stelle der AbfatzgenehiniglmgdieÖautKme
Sratkanen für Saat - und Steckzwiebeln werden '»wohl für

Verbraucherals für Wandler auf Antrag des Erwerbers durch den
kommunalverdand des One* der Attsiaat. oder der gewerblichen
'' iederlasfuug des Erwerbers eru*i:l.

Icr Ausstellung der Saat karte bat eine Prüfung des Beda^ es
>orausuigehen. die ŝch auf die unmittelbare Verwendung der
Zwiebeln zu Saat zwecken durch den Antragsteller, oder fall) y.o er
;in Händler ist, durch dessen Abnehmer zu bezieh»« hat.

Der Brzirksstelle für Gemüse und Obft bleibt Vorbehalten, den
Absatz zu bechränten oder zu unterlagen.

Die Laaikane muh Art und Menge de» Saatgutes . Name und
Wohnort des zum Erwerb Berechtigten iowie den Ort. wohin die
Lieferung ge'chehen io'.k. und wenn das Saatgut mit der 'Bahn de-
'ordert werden soll, die Empfangsstation angeben. Der Erwerber
des Saatgutes jhat die SuaNarre dem Berüutzcrer spätestens bei,
Lieferung de» Saatgutes auszubandigen. Wird das Saatgut mit
der Eiienbahn nerandt . io hur s,ch der Deräuüerer von der Der-
'andüanon aus der Saa »karte die eriolgte Adfendung unter Angabe
^cr oce!andren Menge und des Ortes bescheinigenzu lassen, nach-

das ^ aargnt oerf-achtet ist. Erfolg' die Berlendnng nicht mit
vr Eisenbahn, o har sich der Derauszererans der Sraatkarte den
Empmng bestätigen zu lassen.

Der 2ieräufzerer bat den TfbschnitsZ der Saat karte anfzube»
mabren und die Abschnit'e lt und C der Saalkarte mit der im
vorstehendemAbiat; e>wähnten Bescheinignnq der Eisenbahnvcr«
maitung oder der Emplairgsveftatignng de* Erwerber » unverzüg¬
lich dem .̂ ommiinalnerband zu übersenden, aus besten Bereich das
Saatgut geliefert >ü.

Soweit Saat - und Steckzwiebeln zu Saarzwecken gegen Saat,
karte und mit Genehmigung des Kommunalverdandes abgeletzt
n erden, dürfen be'm Verkauf durch den Erzeuger die nachstehenden
-rritze ie Zentner nicht überschrittenwerden

ftir Sa <uzwiebeln 18.— .«i
für Steckzwiebeln:

I längliche und ovale:
Grütze 1 umer 11(> Durrhrnciier 100— ..
Grütze 2 1' - dis 2 Atm. Durrkmeller 80.— ..
Grütze 3 2 bis 2S Ami. Durchmesser «0- ..

2. plarrrunde(süddeutsche):
Grütze 1 umer 2 Atm. Durchmesser 120.— „
Grütze 2 2 bis 2S »Shn. Dunchmetsee 100.— w
Grütze 3 2s bis 3 Zmi Durchmesser KO.— ..

Im übrigen umeriiegen alle Zwiebeln, auch Steckzwiebeln, den
b e.zrugerhöichstpre.sen für gewöhnliche Zwiebeln.

Zuwiderhandlungen gegen diele Bestimmungen werden nach
Maßgabe der Verordnung über Genrüle, Obst und Südfrüchte vom
'« April 11*17 bestraft.

Die Verordnung tritt am iü. Februar 1018 in .Zkrast.
Wiesbaden, den l . Februar HUK.

Be '.irksftelle für (Beimifc„ ich Oblt für den Begten,ngsbezirk
Wiesbaden.

Der Vorsitzende:
D roege.

Geheimer Regterun.zsrat.

Wird hiernrit verrisseml-.cht.
Wiesbaden, teil 8. Februar 1018.

Der Vorsitzende de» Kreisausschusses.
I .-Nr . 11. <> 562. von Heiinburg.

Evangelische Kirche. Mittwoch. 15. Februar , abend» 8.15 Uhr
riegsgebetsgotlerdienst im Saale des Diakonillenhenns. .üerr

B für rer Kübler. Mimvow. 18. Februar , abends 8.30 Uhr Kriegs.
f.evetsgottesdienstim Ev. Gen.eiudehaus auf der Waldürosje. » err
Pfarrer Stahl.

Äur 3 Tage ! ln Biebrich Aur 3 Tage!
im qrofceii Soale der neuen  Turnhalle

Donnerstag, den 14., Samstag, den tv. und
Sonntag, den 17. Zebruar

riieaier lür dl » Manie  und tnubrni:

Franla iSELLACHINI!
Aiaene » Pstraker ! -i tBorttclInngrnl Einone « etciichtnn» !

Na -1,mittags » ttbr:

«den »» t ttbr -

Haupt-Vorstellung.
•lut» rchlust icbi’t motilcUunn:
Srohe Geisiererscheinung.

Prelle der Pia »« : Spmiit ) 2.50 PII>.
I T9lnt| l SOOTh.. 2. « lab 1.30 m ., 3. « lab
■'U Plg . iir 'xil. Steuer. Kinder und Olhlitdr
•lcWi'ii in den Ulachmstlagsootilellung, n dulde
Prelle. 1»or n cr I»a iif von 11 j Uhr an

der Maile.

MRainjetftr. 8 J . u. rZiinmer-
ffiohng. o. (of. aiäh. bei Moos.

Wiesbadener Sir . 105l
oi: vermieten. Nah. 140

Wiesbadener Allee 3.

im Seitenbau. 2 Zimmer und
Küche, an kl. Familie zu venu.
' 47_ Elisabethenstr. 5.

1 Bettstelle,
i -IdiUiir., 1 gut gest. Straft-
mntr., 1 allere 5-Nil. matt .,
I gutes ArdrrbcN billig gi rnr
iniifin

Mcppenbclineriir. 7 b, p. I
~ Mae Mner

o« orrk. Nah Gaugasse 21.

Gebrauchte
Blumentöpfe

zu banien geluchl. »
fr £cilbcrorr.

Görlnerei Parblel ». Jei ^ on 114.
SalatötbeigußÄE

Sveiieeitin und lalelrlii,
emvliebll billiutt •Reinh.Zindorf, fllr,fr

CHut erhaltener, kleiner

Küchenherd
mieten od. zu kaufen gesucht.

Angebote unter 1718 an die
Geschäftsstelle ds. Bl. *

Verloren Ende voriger Woche
ein Paar ältere, gefütterte
Giaeeebattdschuhe.

'Bitte gegen Bel. ubzugeben
148) Wiesbad. Str . 54, A r.

Slnnahmen.

Aleinkinderschul-Derein ) .p.
»17. Aurgab «« .

Kasse RI. Januar J917•'*"11* w" imm ivii < • , | , g ( vH fi5,60
Sparkassenbuch . .» J207.90
3al)re»bcitrag» der Mitglieder. H 840 .—
Jahresbeitrag » der Stabt . K Buo—
E<bul»»id . . 878.85
Zinsen
1. Judilauinsslittungdes ,f)frrit kbebeimriU

»nb Pros . Dyckerhoss.
2. Stiftung » inberheit von Iserrn und

grau « »beimrar 0>. Dyckerhoss
von Slpril bis I. Otlober 1»17 . . ,8. 250—

S. Legat Schleis ))olm, C. Strittet,
fflrunm oon April bis vitaber . . M J42 .50

4. Legat Usenet und Schürmana fürs
gaiu» Jahr. .8  75 —

5. Zinsen Ontralbobtnfrtbtt und Stbln
M Vvs. 8 170 .50 .8  1138—

Diaidende des Vorschuß.« ,reins litt « . 8 2780
WutfjaWung für » rankenkaN« und Versicherung . . .8  128 .85
Weihnachtsgeschente . . . . . . . . , H 11183
Bertaus eine» altnt Basherdc» . 8 5—
Zinsen de» Spartassenbuches für 1917 . ! . ,8  41 .70
öiii.bfnt de» « augeschüstesKarl Schmidt . . .8_7 .25

8 5341 .27

.8  300—

.8  5341.27

1817.
Jratifitaflon Lehrerinnen .8  222430Gehalt, Versicherung und

Lahn und Unterhalt van 2 MIHchen, Aushils», « er-
sichenmg . 8 652 .18

Krankenkasse . 8 13389
Haftpflichtversicherung. 8 2287
Brandversicherung . « 14,47
»analsteuer . 8 11187
Schornsteinŝ » . « | .gg
«remimaterial . —*IH
“o * « 13388
Wnsserleitung . 8 61.70
lumdwerker . . 11380
Druckerei . 8 858«
Haushaltungsbediirsnisse .  ng^
Papier , Lehrmittel . . 2886
Band zum Spielen . jjj
»ehrichlabsuhr . . 14 —
Schrankfach, Vorschuhoereiir1915, 16, 17 .11 16—
Beitrag zum Berband Jugendfürsorge. 8 50 .—
Paria und große Priesumschldg» . 11 j g,
»ranz für J>. . g 5.—
Sammeln der Jahrrsbeiiriig » . 8 15 .—

SparkassenbuchJanuar 19)8
Soft» 30. Januar 1918 . .

.11 4181.78

.8  1027.10
8 13288

" 8 634187

Geprüft und richtig desundcn

_ » rau « anrat * bt»t.
Die Schatzmelsterin:

« . » irchncr.

MIen Verrvsnclten unä gekannten die schmerzlich, Mitteilung, daS
•s Gott dem HUmiditigsn gefallen hat, unser« gut*, treusorgend« Mutter,
Schwiegermutter, Schwester und Grobmutter, frau

Karl .Merlen Mxve.
ged . Melklnger

nach langem, schwerem, mit grobe« Geduld ertragenem Leiden, am H. ds.
uns ., morgen» 4 Uhr. in ein beNere» lenleit» adjueiisen. •

Jm Namen der trauernden Ijinterhliehenen:
CUudla » fD«rt «n, ?. 2t . im felde.

Mmoneburg(Wiesbadener Str. 17), den 12. februar 11»18.

9 » Brndigung fimltl » MintMl . g, d»n 14. srbru »' . p .itbmilMg « :> Ubt . von 4tr L'iiibtnhalli
dt» Hiefcridicr fnedboU « »u» kan.

MtDeUnn
JomfnorüfileriDwn
SnotlKitnlinra

gesucht 51a

J. Bacharnch,
Wiesbaden

Bilder und Ke
denksprflehe

werden elngnahmt , alte Sl|.
b« gereinigt, Reparaturen ia

Ä 6b,f *“r « u,rirt *R̂

Chr. Wolf,
«klisabtthenstrasie 27.

Acker
(auch Kleeacker» zu pachten ge¬
sucht. « ngebot, u. 1888 —
die Keichoftrsü»stell- da. Bl.

>»»»aaaaaaaaBBS « »

M » Alt il M
ist di« vieblingsleblür«  di«

..Jugend"
dl« allbebannl». tarbig<illuileierl« Münchner
Wachenlchritl. grsi und deullch. schlaglerstg. dach
ahn« gralesb« Ilebertreibungund Verzerrung, b».
leuchiel sie in scher Bummer di« dedeustanisleu
Geschehnisi» de« graben Jeii , di« wir durchleben.
Dezugapreis uI» 1 Januar  durch den
Duck,Handel aber di«Pvft vlerleliührlichM . 7 »0.

durch di, KeidpostM . 7.1«.
Prabenummer dosten Ire ! durch den

Verlag der„Zugend" München
Leüiuastrab e l.

■tfiaia
/ \

tür Zahnkranke , kbuu  Sprach»
stunden /, #« JJonnerntog abernl ab.

Dentist IL Niemeyer , ZIatrmer Str .80a.
_/

Jimet mb  Mit m . mr.
äJSnStbÜSSl  vunki 7',a Ubr IrtHen sich die « italieder
foholf̂ dlbrechnun « und wichitger Belprechnnn im Veretn̂ .

Der Spielleiter.

Steindmlker-Lehrling
denen iofortinr « ccniituna gesucht. soa

Brenkolz
ha, od.zugeben tsn

Lean Schleif.
.ftolzhondlnng, 'llrmenrnhsir . 9.

Lnilcut,raste :ir.

Batterienm ^
irisch eingelroiienbei 'Aelnv.Zindorf, V
"er JrMi « ,  WvhlUNg

(oforl billig zu vermieten. '
Rhein str. 10, 1.

Volkgblldanggvereln
Biebrich E. V.

Olmstag , den 19. .februar 1918, abends 6 S Ahe

SaupiversMmlung
im Gasthaus „zur schönen Slusstcht" (August mllller», Rheinstrafte

. ^ . . lagessrdnung,1. Jahresbericht.
2. Kastenderich,
4. """ tfTU,afn,n« d» Kassier,0«.
5. Wahl des älorftanic».
0. Wahl der Bechnungspriiser.
7. Berschiedrne».
Zu zahlreichemBesuche lohet ein

Der Vorstand.
lidlllM

Hiitogenlfaifjtt
stellt ein

Rbeintsch , Maichtuen i
Avbarateba ».Aust«,!

« «' er » iucket« t « ob«■b «v . i)J)W. m.1 Main,.
Äeiurht lür » iebrtch

ziweelSinnc

iieSbabe«, Jahnltrah , 12. 1.
SesbslSndige

Taillen, n. Zacken.
Arbeiterinnen

gesucht.
S. « u 11m a n n,

47a _ Wiesbaden._Kümer-Mädchen,
bas tüchtig in Zimmer unb
ftaus , in «eine, seine Pension
aus 15. gebruar gesucht.

Monail. Einkommen zirka
M. 50.— und höher. Darzu-
stellen van 3—0 Uhr. zgg

WIesbabeu, Nrrot al 5.
«e ' tcrco

Mädchen
für .fiaushalt geluchl. •

viieebndrn . starlstrahe7. 2.
-Sur einen Ulster der ersten
Varichuidlaile energische -
Aachhilse in Deutsch

gesucht.
Angedvle mit Preis unter 1694

an di» Eeschiisleit. ds. Bl . »rbeic«.

GlkKiro-Kiograpk
Ad b»«tr »t» Kreilun -.

Senates
Ltebrsgeschichte.

Älinsllndrama In S Abte».
Teddy kn Theater-

Lustspiel ln3Abi,«. In derKauvl-
rvll« Paul » eldemanu.

Sill,psychologisches
Mel .°""iü'̂ 'bL'"""k

Tüchtiges
Ällttstmölltiim

gegen guten Lohn ftir svsvrt
oder 13. Febr. gesucht. 151

Näh. in der Geschöstsstelle.

Lehrling
„egen Vergütung gesucht.

Fee. Andrei,
Sattler- u. Taprzierermeister,

Armenruhstr. tu. '

Me Kleider
»erben wie neu «darbt untirremiat in der ■

Färberei Döring,
, tBtedbabrn,
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